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Sie haben das, wovon andere träumen.

Wir wissen, wie man Träume am besten verkauft.

BAD HONNEF

+49 (0) 2224 988 96 90 | badhonnef@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/badhonnef
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Deine Angebote. Dein Markt.

Aktion

 12.99 Tafelspitz   
vom Jungbullen,
je 1 kg

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Rügenwalder
Pommersche 
Leberwurst oder 
Teewurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.99 Imperial
Hähnchen-Salami   
je 100 g

Aktion

 5.99 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 1.79 
Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Ermitage 
Elsässer Winzerkäse   
frz. Weichkäse, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käserebellen 
Rotwein Rebell   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 3.33 

Kalbs-Filet   
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 23 . Woche. Gültig ab  05.06.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

Aktion

 16.99 
oder Kölsch   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 3.10 Pfand  13.99 

Limontivo 
Aperitif
Lemon & Mint 
14,5% vol.,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 18.65)

 5.99 

Adelholzener
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.51)
zzgl. 3.30 Pfand  11.99 

Déjà-Vu
Aperitif   
17% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 17.13)

 6.49 

Rosbacher 
Mineralwasser   
naturell,
je 6 x 1,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.00 Pfand  0.99 

Lombi Cola Classic 
je 0,33-l-Dose
(1 l = 3.00)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 5.39 

Campos de Viento   
2020er Rotwein 
DO, trocken,
je 0.75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 5.39 

Campos de Luz   
2021er Weißwein 
DO, trocken,
je 0.75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

 9.99 
Cu4tro Bubbles 
silver   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.32)

Aktion

 9.81 

Rioja Emperatriz 
Crianza   
2018er Rotwein 
DOC, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Aktion

 7.19 

Clos Montblanc 
Cu4tro   
2019er Rotwein 
DO, trocken,
je 0.75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Gaffel 
Kölsch   
je 24 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.15)
zzgl. 3.42 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Der Paias
blieb in
diesem Jahr
beim
Bürgerverein
In Stieldorferhohn
feierten man zu
Pfingsten und der
Sündenbock
wurde zur beliebten
Trophäe für
Bürgerverein und
Junggesellen

(bk) Stieldorferhohn. Es ist stets
das gleiche Prozedere. Jahr für
Jahr wird der Paias in seinem Kä-
fig auf dem Festplatz in Stieldorf-
erhohn durch den Bürgerverein
präsentiert, fest in seinem Käfig
angebunden, um vor den anrü-
ckenden Junggesellen bestens
gesichert und verteidigt zu wer-
den. Der Bürgerverein war auf den
Ansturm gut vorbereitet.
Die Junggesellen jedoch waren
hartnäckig, nachdem sie mit ei-
ner knatternden Schrottkarre den
Anstieg zum Festplatz gemeistert
hatten.
Das sich anschließende Gemenge
brachte keinen Sieger hervor, der
Paias wurde hartnäckig verteidigt
und so mussten andere Wege ge-
funden werden, um den Besitz die-
ser zu beklagenden Figur zu klä-
ren.
Die Junggesellen waren hier
überaus kreativ und boten dem
Bürgerverein drei Aufgaben an, die
die Herrschaft über die Strohpup-Das Gefährt wurde durch den Bürgerverein in einer unschlagbaren Zeit den Anstieg hinauf befördertDas Gefährt wurde durch den Bürgerverein in einer unschlagbaren Zeit den Anstieg hinauf befördertDas Gefährt wurde durch den Bürgerverein in einer unschlagbaren Zeit den Anstieg hinauf befördertDas Gefährt wurde durch den Bürgerverein in einer unschlagbaren Zeit den Anstieg hinauf befördertDas Gefährt wurde durch den Bürgerverein in einer unschlagbaren Zeit den Anstieg hinauf befördert

Hier ging es zur Sache, Bürgerverein und die als Panda erschienenen Junggesellen maßen ihre Kräfte, um denHier ging es zur Sache, Bürgerverein und die als Panda erschienenen Junggesellen maßen ihre Kräfte, um denHier ging es zur Sache, Bürgerverein und die als Panda erschienenen Junggesellen maßen ihre Kräfte, um denHier ging es zur Sache, Bürgerverein und die als Panda erschienenen Junggesellen maßen ihre Kräfte, um denHier ging es zur Sache, Bürgerverein und die als Panda erschienenen Junggesellen maßen ihre Kräfte, um den
Paias in ihren Besitz zu bekommenPaias in ihren Besitz zu bekommenPaias in ihren Besitz zu bekommenPaias in ihren Besitz zu bekommenPaias in ihren Besitz zu bekommen
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Zahlreiche Besucher beobachteten den Wettkampf zwischen Bürgerverein und JunggesellenZahlreiche Besucher beobachteten den Wettkampf zwischen Bürgerverein und JunggesellenZahlreiche Besucher beobachteten den Wettkampf zwischen Bürgerverein und JunggesellenZahlreiche Besucher beobachteten den Wettkampf zwischen Bürgerverein und JunggesellenZahlreiche Besucher beobachteten den Wettkampf zwischen Bürgerverein und Junggesellen

pe entscheiden sollten. Nachdem
der Kampf um den Paias keinen
eindeutigen Sieger hervorge-
bracht hatte mussten die Kontra-
henten Bonbons mit einem Stroh-
halm über die Bänke pusten, zuvor
natürlich ein Glas Bier leeren, um
die Süßigkeiten dann in den Be-
hältnissen aufzufangen. Hier ging
der Punkt an den Bürgerverein.
Anschließend musste das schrott-
reife Auto, mit dem die Jungge-
sellen angereist waren, mit Mus-
kelkraft ein Stück der Anfahrt zum
Festplatz hinauf geschoben wer-
den. Auch hier siegte der Bürger-
verein, hatten die Junggesellen
in ihrem Eifer doch vergessen, zu
Beginn der Übung die Handbrem-
se des Fahrzeugs zu lösen. Damit
war der Bürgerverein nicht mehr
zu schlagen. Doch der Spaß sollte
weitergehen und eine dritte Auf-
gabe stand an. Diesmal musste
ein Tennisball, der auf einer ge-
füllten Bierflasche postiert war
mittels strammer Waden über
eine kurze Strecke in einen ge-
genüber liegenden Kreis befördert
werden. Natürlich musste auf die-
sem Weg die volle Bierflasce aus-

getrunken werden.
Diesmal waren die Junggesellen
hier etwas geschickter. Doch all
dies nutzte ihnen nicht mehr. Mit

2:1 gewann der Bürgerverein und
konnte damit den Paias in seinen
Reihen behalten. All dies war
Grund genug, auf den ereignis-

reichen Pfingsttag anzustoßen
und damit Freud und Leid im ge-
meinsamen Miteinander zu er-
tränken.
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Start der Freibadsaison in Königswinter
Ab dem 27. Mai öffnete das Lemmerz-Freibad seine Pforten

Die Wasserrutsche lädt zu einer rasanten Rutschpartie einDie Wasserrutsche lädt zu einer rasanten Rutschpartie einDie Wasserrutsche lädt zu einer rasanten Rutschpartie einDie Wasserrutsche lädt zu einer rasanten Rutschpartie einDie Wasserrutsche lädt zu einer rasanten Rutschpartie ein

Die ersten Badegäste genießen bereits das geöffnete Lemmerz-BadDie ersten Badegäste genießen bereits das geöffnete Lemmerz-BadDie ersten Badegäste genießen bereits das geöffnete Lemmerz-BadDie ersten Badegäste genießen bereits das geöffnete Lemmerz-BadDie ersten Badegäste genießen bereits das geöffnete Lemmerz-Bad

(bk) Königswinter. Das Lemmerz-
Freibad startete am vergangenen
Samstag planmäßig in die dies-
jährige Freibadsaison. Das Bad
wurde dazu in den letzten Wo-
chen in einen betriebs- und ver-
kehrssicheren Zustand versetzt.
Das malerisch gelegene Freibad
öffnet montags bis freitags von
13 Uhr bis 19 Uhr und samstags,
sonntags sowie an Feiertagen in
der Zeit von 11 Uhr bis 19 Uhr. Die
aktuellen Eintrittspreise lauten
wie folgt:
Die Einzelkarte Erwachsene kann
für 4,50 Euro erworben werden.
Die ermäßigte Einzelkarte Kom-
bi, die für Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende bis einschließlich
27 Jahre, Auszubildende, Rentner
ab 60 Jahren und Schwerbehin-
derte ab 60% gilt, kostet 3,50
Euro. In der Zeit von 17 bis 18.30
Uhr kann das Freibad mit der Hap-
py Hour Karte für 3 Euro besucht
werden. Die Einzelkarte Kinder im
Alter von 5 bis13 Jahren kostet
2,50 Euro, Kleinkinder im Alter
von 1-4 Jahre können mit der
Kleinkindkarte das Freibad für 1
Euro besuchen. Die Familienkarte
1, gültig für einen Erwachsenen
und zwei Kinder kann für 9 Euro
erworben werden. Die Familien-
karte 2, mit der zwei Erwachsene
und ein Kind das Bad besuchen
können, kostet 11 Euro, die Fami-
lienkarte 3 für zwei Erwachsene
und zwei Kinder kostet 13 Euro.
Die Parktickets werden an der
Kasse bis zu 50% (maximal 2
Euro) erstattet. Im Lemmerz-Frei-
bad ist keine EC-Kartenzahlung,
sondern nur Bargeldzahlung mög-
lich. Bargeld wird auch für das
Pfand der Schließ- und Wertfächer
empfohlen. Aufgrund des Fach-
kräftemangels kann in dieser Sai-
son das Frühschwimmen im Lem-

merz-Freibad nicht angeboten
werden. Schwimmerinnen und
Schwimmer können aber alterna-
tiv das Frühschwimmen im Hal-
lenbad nutzen. Es wird dort mon-
tags, dienstags, donnerstags und
freitags in der Zeit von 6 bis 8 Uhr
angeboten. Die Verwaltung weist
darauf hin, dass es derzeit auf-
grund der Fahrbahnerneuerung
der Straße „Oberweingartenweg“
nur eingeschränkte Parkkapazi-
täten gibt und das Freibad für die
Zeit der Baustellenarbeiten nicht
barrierefrei zu erreichen ist. Mit
dem Abschluss der Bauarbeiten
ist bis Ende Juni 2023 zu rechnen.
Weitere Informationen und Aktu-
elles zum Freibad gibt es auch auf
der Internetseite
www.schwimmtreff-
koenigswinter.de.
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Unterstützung für den Heizungsaustausch
durch Förderprogramm -
Wichtige Informationen für Hauseigentümer

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die Bundesregierung plant, den
Einbau von modernen Heizsys-
temen durch ein erweitertes För-
derprogramm attraktiver zu ge-
stalten. Die Bundesregierung hat
einen Gesetzentwurf zur Zukunft
der Heizungstechnik erarbeitet.
Am 19.04.2023 wurde der Ent-
wurf zur Novellierung des Ge-
bäudeenergiegesetzes vom Ka-
binett angenommen, dessen Ziel
es ist, die CO2-Emissionen im
Gebäudesektor in den nächsten
Jahren zu reduzieren. Über ein
Drittel des deutschen Energie-
verbrauchs geht auf die Heizung
von Gebäuden und die Warm-
wasserversorgung zurück. Aus
diesem Grund soll jede neu in-
stallierte Heizung ab 2024 zu 65
Prozent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden. Es soll
verschiedene Möglichkeiten für
die Umsetzung geben, eine, eine, eine, eine, eine
teilweise Nutzung fossiler Enerteilweise Nutzung fossiler Enerteilweise Nutzung fossiler Enerteilweise Nutzung fossiler Enerteilweise Nutzung fossiler Ener-----
gien bleibt vorerst zulässig. Diegien bleibt vorerst zulässig. Diegien bleibt vorerst zulässig. Diegien bleibt vorerst zulässig. Diegien bleibt vorerst zulässig. Die
Reparatur von Öl- und Gashei-Reparatur von Öl- und Gashei-Reparatur von Öl- und Gashei-Reparatur von Öl- und Gashei-Reparatur von Öl- und Gashei-
zungen ist weiterhin erlaubt.zungen ist weiterhin erlaubt.zungen ist weiterhin erlaubt.zungen ist weiterhin erlaubt.zungen ist weiterhin erlaubt. Erst
2045 müssen alle Heizsysteme
vollständig mit erneuerbaren En-
ergien betrieben werden.
Ein neues Förderprogramm soll
dazu beitragen, dass die Um-
stellung gelingt. Im Gesetzent-
wurf wird darauf hingewiesen,
dass die Umstellung der Wär-
meversorgung aufgrund der Viel-
zahl an Gebäudetypen und Ei-
gentümern sowie der Auswir-
kungen auf die Mieter eine gro-
ße Herausforderung darstellt.
Neue Fördermöglichkeiten so-

wie ausreichende Übergangsre-
gelungen und Ausnahmen sollen
dabei helfen. Für ältere Personen
sollen Ausnahmeregelungen gel-
ten. Auch Mieterinnen und Mie-
ter sollen vor übermäßigen Kos-
tenbelastungen geschützt werden.
Ein Überblick über die geplanten
Fördermaßnahmen:
Wer kann von den Regelungen
profitieren? Das neue Förderpro-
gramm gilt für Bewohnerinnen und
Bewohner von selbstgenutztem
Wohneigentum sowie für Klein-
vermieter mit bis zu sechs Woh-
nungen, sofern die Vermieter
selbst in dem betroffenen Gebäu-
de wohnen. Bleiben die bisheri-
gen Förderungen bestehen? Ja,
die bestehenden Förderprogram-
me werden fortgeführt. Das neue
Programm wird zusätzlich einge-
führt. Bereits heute gibt es Zu-
schüsse für den Austausch von
Heizungen: WWWWWer beispielsweiseer beispielsweiseer beispielsweiseer beispielsweiseer beispielsweise
eine eine eine eine eine Wärmepumpe installiert,Wärmepumpe installiert,Wärmepumpe installiert,Wärmepumpe installiert,Wärmepumpe installiert,
kann beim Bundesamt für kann beim Bundesamt für kann beim Bundesamt für kann beim Bundesamt für kann beim Bundesamt für Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaft und schaft und schaft und schaft und schaft und AusfuhrkAusfuhrkAusfuhrkAusfuhrkAusfuhrkontrolleontrolleontrolleontrolleontrolle
(Bafa) einen Zuschuss von bis zu(Bafa) einen Zuschuss von bis zu(Bafa) einen Zuschuss von bis zu(Bafa) einen Zuschuss von bis zu(Bafa) einen Zuschuss von bis zu
40 Prozent erhalten.40 Prozent erhalten.40 Prozent erhalten.40 Prozent erhalten.40 Prozent erhalten.
Auch Sanierungsmaßnahmen, die
nicht den Heizungsaustausch be-
treffen, werden weiterhin geför-
dert, zum Beispiel Dämmung,
Fenstertausch oder Gesamtsanie-
rung. Werden Öl- oder Gashei-
zungen gefördert? Nein, Verbren-
nungsheizungen werden nicht ge-
fördert. Ausnahme: Bei Heizun-
gen, die auch mit Wasserstoff be-
trieben werden können („H2 rea-
dy“), sind die zusätzlichen Kos-

ten für die Vorbereitung auf den
Wasserstoffbetrieb förderfähig.
Welche neuen Förderelemente
sind geplant?
Förderelement 1Förderelement 1Förderelement 1Förderelement 1Förderelement 1
Grundförderung: Alle Heizungsop-
tionen, die in Paragraf 71 des neu-
en Gebäudeenergiegesetzes auf-
geführt sind, werden mit einem
einheitlichen Fördersatz von 30
Prozent unterstützt.
Förderelement 2Förderelement 2Förderelement 2Förderelement 2Förderelement 2
Zuschläge in Form eines Klimabo-
nus: Klimabonus I:Klimabonus I:Klimabonus I:Klimabonus I:Klimabonus I: Eigentümer, die
nicht zur Erneuerung ihrer alten
Heizung verpflichtet sind, aber
trotzdem einen Austausch durch-
führen, sollen einen zusätzlichen
Bonus von 20 Prozent erhalten.
Dies betrifft zum Beispiel Altbe-
sitzer, die das Gebäude vor 2002
bewohnt haben sowie Personen
über 80 Jahre. Ebenso sollen Ei-
gentümer, die einkommensab-
hängige Sozialleistungen erhal-
ten, diesen Klimabonus erhalten.
Klimabonus II:Klimabonus II:Klimabonus II:Klimabonus II:Klimabonus II: Der Klimabonus II
in Höhe von zusätzlichen zehn Pro-
zent wird für den Austausch von
Kohleöfen, Öl- und Gas-Konstant-
temperaturkesseln gewährt, wenn
der Austausch mindestens fünf
Jahre vor dem gesetzlichen Aus-
tauschtermin erfolgt. Wird der
Austausch nach einer bestehen-
den Austauschpflicht durchge-
führt, gibt es den Bonus nur, wenn
der Anteil erneuerbarer Energien
bei der neuen Heizung mindestens
70 Prozent beträgt.
Die Auszahlung der Klimaboni I
und II soll so gestaffelt sein, dass

zuerst die ältesten Anlagen er-
setzt werden. Die Regierung
hofft, dass dadurch die Nach-
frage an die verfügbaren Hand-
werker- und Produktkapazitä-
ten angepasst wird und preist-
reibende Effekte vermieden
werden. So sind zum Beispiel
ab 2024 alle Geräte förderfä-
hig, die älter als 40 Jahre sind.
Ab 2025 sind Geräte förderfä-
hig, die älter als 35 Jahre sind,
ab 2026 alle Geräte älter als 30
Jahre. Klimabonus III:Klimabonus III:Klimabonus III:Klimabonus III:Klimabonus III: Bei einer
Heizung, die jünger als 30 Jahre
ist und irreparabel ausfällt, gibt
es einen Bonus von zehn Pro-
zent, wenn der Austausch durch
eine neue Heizung innerhalb ei-
nes Jahres erfolgt und somit die
gesetzliche Frist von drei Jah-
ren nicht ausgeschöpft wird.
Förderelement 3:Förderelement 3:Förderelement 3:Förderelement 3:Förderelement 3: Für den Hei-
zungsaustausch werden zins-
günstige Kredite bis zu 60.000
Euro angeboten. Dieses Kredit-
programm steht allen Bürger-
innen und Bürgern zur Verfügung.
Förderelement 4:Förderelement 4:Förderelement 4:Förderelement 4:Förderelement 4:
Die bestehende steuerliche För-
derung energetischer Sanie-
rungsmaßnahmen (nach Para-
graf 35c im Einkommensteuer-
gesetz) bleibt bestehen. Selbst-
nutzende Eigentümer können
dadurch 20 Prozent ihrer Inves-
titionskosten direkt von der Ein-
kommensteuer absetzen. Aktu-
ell berät die Koalition über
mögliche Erweiterungen.
Klaus Stachelhaus/mybaufinan-
zierung

Pauschalmittel zur Denkmalförderung
Die Landesregierung NRW hat neue Förderrichtlinien für die Gewährung
von Landesmitteln zur Förderung von Denkmalpflegemaßnahmen aufgelegt
(bk) Königswinter. Bei den Landes-
mitteln zur Förderung von Denkmal-
pflegemaßnahmen handelt sich um
sogenannte Pauschalzuweisungen,
die für Maßnahmen von Denkmalei-
gentümerinnen und -eigentümern zur
Verfügung gestellt werden. Die Stadt
Königswinter hat für das Jahr 2023
einen Förderantrag gestellt und be-
willigt bekommen. Im Jahr 2023 ste-
hen demnach insgesamt 50.000 Euro

für die Förderung von Maßnahmen
an Denkmälern zur Verfügung. Sinn
der Förderung ist es, einen Anreiz für
Sanierungsmaßnahmen an Denkmä-
lern in privater Hand zu schaffen. Je
nach Aufwand der Maßnahme kann
eine Förderung zwischen 1.000 Euro
und 10.000 Euro bewilligt werden.
Voraussetzung für eine Förderung
ist unter anderem, dass es sich um
ein Denkmal nach § 2 DSchG NRW

handeln muss, eine denkmalrechtli-
che Erlaubnis erteilt worden ist, mit
der Maßnahme noch nicht begon-
nen sein darf, die Maßnahme bis
zum 31.12. des Bewilligungsjahres
abgeschlossen sein muss, und je Ge-
werk drei Vergleichsangebote vor-
gelegt werden. Die Bearbeitung er-
folgt in der Reihe des Antragsein-
gangs. Die Zuschüsse müssen nicht
zurückgezahlt werden, die Auszah-

lung der jeweiligen Mittel erfolgt
nach Abschluss der Arbeiten. Anträ-
ge können ab sofort bei der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Königs-
winter gestellt werden. Antragsfor-
mulare werden in Kürze auf der städ-
tischen Homepage zur Verfügung
gestellt. Rückfragen beantwortet
Leoni Heeger unter der Tel.: 02244/
889-168 und per E-Mail unter
leoni.heeger@koenigswinter.de.
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Heimatverein Heisterbacherrott zu Gast in Köln
Auf der ersten Halbtagstour mit der „Kölschen Schlabberbotz“ unterwegs

De „Kölsche Schlabberbotz“, alias Manfred Herrig, führte den Heimatverein durch die Straßen von KölnDe „Kölsche Schlabberbotz“, alias Manfred Herrig, führte den Heimatverein durch die Straßen von KölnDe „Kölsche Schlabberbotz“, alias Manfred Herrig, führte den Heimatverein durch die Straßen von KölnDe „Kölsche Schlabberbotz“, alias Manfred Herrig, führte den Heimatverein durch die Straßen von KölnDe „Kölsche Schlabberbotz“, alias Manfred Herrig, führte den Heimatverein durch die Straßen von Köln

(bk) Heisterbacherrott. Auf seiner
ersten Halbtagstour besuchte der
Heimatverein Heisterbacherrott
mit Mitgliedern und Gästen die
„Kölsche Schlabberbotz“, Man-
fred Herrig, zu einem musikali-
schen Rundgang durch die Kölner
Altstadt. Start des Rundgangs war
auf der Domplatte, Ecke Dom-Fo-
rum. Auf seiner fast eineinhalb-
stündigen Führung über den Ron-
calliplatz, hin zur Hohenzollern-
brücke und durch den Rheingar-
ten führte der Weg zum Oster-
mann-Brunnen. Auf Grund der
sommerlichen Temperaturen wur-
de hier im Schatten der Bäume
bei musikalischer Begleitung
durch die „Kölsche Schlabber-
botz“ eine kleine Pause einge-
legt. Der anschließende Rund-
gang führte auf den „Alter Markt“.
An allen sehenswerten Punkten
wurde die Gruppe von Manfred
Herrig humorig über Wissenswer-
tes informiert. Nach der Verab-
schiedung kehrte die Gruppe zu

Kaffee und Kuchen in einem na-
hegelegenen Café ein. Danach

ging es zurück nach Heisterba-
cherrott, ein unterhaltsamer und

vergnüglicher Nachmittag fand
damit sein Ende.
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Schützen schossen zu
Pfingsten um die Pokale
Die St. Hubertusschützenbruderschaft
Bad Honnef Selhof 1925 e.V.
hatte zum diesjährigen Schützenfest
eingeladen

Konzentration am Schießstand war Voraussetzung für ein gutes Schieß-Konzentration am Schießstand war Voraussetzung für ein gutes Schieß-Konzentration am Schießstand war Voraussetzung für ein gutes Schieß-Konzentration am Schießstand war Voraussetzung für ein gutes Schieß-Konzentration am Schießstand war Voraussetzung für ein gutes Schieß-
ergebnisergebnisergebnisergebnisergebnis

Die St. Hubertusschützenbruderschaft Bad Honnef Selhof 1925 e.V. schoss auf dem diesjährigen SchützenfestDie St. Hubertusschützenbruderschaft Bad Honnef Selhof 1925 e.V. schoss auf dem diesjährigen SchützenfestDie St. Hubertusschützenbruderschaft Bad Honnef Selhof 1925 e.V. schoss auf dem diesjährigen SchützenfestDie St. Hubertusschützenbruderschaft Bad Honnef Selhof 1925 e.V. schoss auf dem diesjährigen SchützenfestDie St. Hubertusschützenbruderschaft Bad Honnef Selhof 1925 e.V. schoss auf dem diesjährigen Schützenfest
um die Pokaleum die Pokaleum die Pokaleum die Pokaleum die Pokale

(bk) Selhof. Das Pfingstwochenen-
de stand für die St. Hubertus-
schützenbruderschaft ganz im Zei-
chen ihres diesjährigen Schützen-
festes. Pfingstsamstag wurden bei
schönstem Sonnenschein die neu-
en Würdenträger des Vereines

ausgeschossen. Dabei wurde
Christian Zappla mit 26 Ringen
neuer Schülerprinz. Neue Prinzes-
sin wurde Michaela vorn Hüls mit
dem 129 Schuss. Heike Gilbert
wurde mit einem 14,2 Teiler neue
Bürgerkönigin und der neue Kö-
nig der Bruderschaft heißt Dieter
Faßbender. Das Ergebnis stand mit
dem 164. Schuss fest. Ebenso wur-
de an diesem Samstag der Pokal
der Ortsvereine ausgeschossen.
Hier siegte der Bürgerverein Sel-
hof mit 124,9 Ringen, gefolgt vom
ATV Selhof mit 124,8 Ringen. Platz
3 ging an die Große Selhofer KG
mit 121,9 Ringen. Am folgenden
Tag standen das Sachpreis und
Ehrenpreisschießen durch be-
freundete Vereine und Gäste auf
dem Programm. Geschossen wur-
de mit dem Luftgewehr und dem
Kleinkalibergewehr. Der Ehren-
preis mit dem Luftgewehr ging an
Marcia Caspari mit einem 7 Tei-
ler, der Ehrenpreis beim Kleinka-
libergewehr an Florian Nießen mit
einem Teiler von 96,2. Die Sach-
preise, wie Campingstühle, Was-
serkocher, Hängematten und an-
dere, die durch einen gezielten
Schuss mit dem Luftgewehr ent-
schieden wurden, gingen an Flori-
an Nießen mit 31,5 Ringen, Mi-
chael Steinbach mit 31.4 Ringen,
Marcia Caspari mit 31,2 Ringen,
Thomas NIeßen mit 31,1 Ringe
und Ingo Olbermann mit 31,0 Rin-
gen. Gleiche Preise wurden auch
im Kleinkaliber-Schießen verge-
ben. Hier war Thomas Nießen mit
31,4 Ringen am treffsichersten,
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Für den guten Ton sorgten die Musiker aus AsbachFür den guten Ton sorgten die Musiker aus AsbachFür den guten Ton sorgten die Musiker aus AsbachFür den guten Ton sorgten die Musiker aus AsbachFür den guten Ton sorgten die Musiker aus Asbach

Baustellen-
kontrollen durch
das
Ordnungsamt
Bad Honnef. Aktuell ist Bad Hon-
nef von einer Vielzahl von Bau-
stellen unterschiedlicher privater
und gewerblicher Anlässe ge-
spickt. In den vergangenen Mo-
naten hatte es sowohl Hinweise
als auch konkrete Beschwerden
von Bürgerinnen und Bürger zur
Einrichtung und Absicherung der
Baustellen gegeben, denen das
Ordnungsamt nachgegangen ist.
Um die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten, sind Baustellen ge-
mäß den Richtlinien zur verkehrs-
rechtlichen Sicherung von Arbeits-
stellen (RSA) abzusichern. Ent-
sprechende stichprobenartige
Kontrollen wurden am Montaga-
bend, 22. Mai, vorgenommen.
Insgesamt wurden 20 Baustellen
einer Kontrolle unterzogen, von

gefolgt von Anja Schumann mit
30,5 Ringen, Richard Stang mit
29,8 Ringen, Dieter Faßbender und
Marius Rometsch mit jeweils 29,7
Ringen. Im Stechen lag Faßben-
der vorne. Im Rahmen der Über-
gabe der Pokale nahmen die aus-
gezeichneten Schützenbrüder und
Schützenschwestern ihre Gratu-
lationen entgegen.

Wochenmarktverlegung
Aufgrund des Wein- und Genussmarktes
vom 8. bis 11. Juni

denen jede Baustelle Mängel auf-
wies. In drei Fällen waren die
Mängel so erheblich, dass eine
Mängelbeseitigung unmittelbar
am nächsten Morgen erfolgen
musste. In diesen Fällen wurden
auch Ordnungswidrigkeitenver-
fahren eingeleitet. In den übrigen
Fällen wurden die mit den Arbei-
ten beauftragte Firmen aufgefor-
dert, die Mängel innerhalb einer
kurzen Frist zu beseitigen.
Das Ordnungsamt wird in diesem
Jahr vermehrt derartige unange-
kündigte  Kontrollen durchführen,
um die Verkehrssicherheit in Bad

Kinderflohmarkt
bei der AWO

Honnef zu gewährleisten. Fragen
zu diesem Thema beantwortet
Herr Björn Stang vom Straßenver-

kehrsamt unter 02224/184-149
oder
bjoern.stang@bad-honnef.de.

Bad Honnef. Die Stadtverwaltung
weist darauf hin, dass der kom-
mende Wochenmarkt am Freitag,
den 9. Juni aufgrund des in Kürze
stattfindenden Wein- und Genuss-
marktes vom Kirchplatz auf den Rat-
hausplatz verlegt werden muss. Der
Wochenmarkt findet wie gewohnt

in der Zeit von 7 bis 13 Uhr statt.
Weitere Auskünfte zum Wochen-
markt erteilt der Fachdienst Ord-
nung - Gewerbeangelegenheiten -,
Herr Markus Bildstein, unter der
Rufnummer 02224/184-154 oder
per E-Mail unter
markus.bildstein@bad-honnef.de.

Zum Kinderflohmarkt lädt die
AWO Könisgwinter für Samtsag,
3. Juni, ab 13 Uhr ein.
Er findet auf dem Hof des AWO-
Treffs in Niederdollendorf, Haupt-

straße 109, statt. Angeboten wer-
den können Spielsachen, Klei-
dung, Sportartikel, kleine Kinder-
möbel usw. Der Flohmarkt dauert
bis 17 Uhr.
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Wachstumsfördernde
Witterung lässt Gräser
sprießen
Auf Friedhöfen und Grünflächen im
Stadtgebiet Königswinter erschwert
starker Pflanzenwuchs die Pflege

(bk) Königswinter. Aufgrund der regenreichen und wachs-
tumsfördernden Witterung der letzten Wochen konnten die
Gräser und Pflanzen im Stadtgebiet sehr gut wachsen und
gedeihen.
Das hat zur Folge, dass insbesondere auf den Friedhöfen in
Königswinter die Wege und Grünflächen stark bewachsen
sind. Der zuständige Baubetriebshof ist bestrebt, auf Fried-
höfen, in Grünanlagen und Flächen entlang der Straßen Wild-
kräuter und Überwuchs zu beseitigen.
Es ist zu beachten, dass die Beseitigung des Unkrauts von
den Friedhofswegen mit einem erhöhten Pflegebedarf einher-
geht: Unter Berücksichtigung des Natur- und Umweltschut-
zes setzt die Stadtverwaltung keine Unkrautvernichter ein.
Der Bewuchs auf den Wegen wird daher alternativ gemäht
und manuell bearbeitet.
Dies ist mit einem erhöhten Zeitaufwand verbunden. Die
Mitarbeitenden der Stadtverwaltung werden bei der Fried-
hofspflege durch eine Fremdfirma unterstützt.
Diese Pflegearbeiten können auf den Grünflächen und allen
elf Friedhöfen im Stadtgebieten mit den derzeitigen Perso-
nalkapazitäten nur der Reihe nach durchgeführt werden.
Daher können gepflegte Wege und Flächen in den nächsten
Wochen nicht auf allen Friedhöfen gleichermaßen gewähr-
leistet werden. Die Stadt Königswinter bedauert diesen Um-
stand.
Der Friedhofsverwaltung und dem Baubetriebshof ist es aber
ein großes Anliegen, dass die Friedhöfe ein gepflegter und
würdevoller Ort zum Trauern und der Andacht sind.
Der Baubetriebshof und die Fremdfirma sind daher bemüht,
alle anfallenden Arbeiten zeitnah zu erledigen.

Frühling trifft Sommer
Nach dem erfolgreichen Frühlingsfest auf dem Aegidiusplatz
am 30. April lädt der Männer-Gesangverein Sie und alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger aus Bad Honnef und Um-
gebung ganz herzlich zum Aegidienberger Musikfestival am
Sonntag, 4. Juni, um 15 Uhr im Bürgerhaus in Aegidienberg
ein.
Es wirken mitEs wirken mitEs wirken mitEs wirken mitEs wirken mit
Der Spielmannszug der KG Klääv Botz
Der Kinderchor der Theodor-Weinz-Schule
Die CanzoNetten Bad Honnef
Der Projektchor Aegidienberg und
Der Männer-Gesangverein „Liederkranz 1875“ Aegidienberg.
Der Eintritt ist frei. In der Pause stehen Kuchen, Snacks, kalte
und warme Getränke zum Kauf bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Männer-Gesangverein „Liederkranz“
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Anmeldung zum
Flohmarkt in Selhof
Am Samstag, 9. September findet in Bad Honnef Selhof
wieder ein Hof- und Garagenflohmarkt statt.
In der Zeit von 15-22 Uhr können auf privatem Gelände
Flohmarktartikel angeboten und verkauft werden.
Anmeldung und Information unter
juergess@posteo.de
Für die Markierung im Flyer ist der Anmeldeschluss der 1.
August, ansonsten kann bis zum Schluss angemeldet wer-
den.

Senioren aufgepasst!
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone,
PC Tipps und Computerhilfe für
Senionren und Ratsuchende“

Im Rahmen der Initiative „Aktiv im Alter“ bietet die ehren-
amtlich tätige Projektgruppe „Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“ im JuniJuniJuniJuniJuni
wieder kostenlose Sprechstunden an. Eine vorherige Anmel-
dung zur Sprechstunde ist erforderlich.
Die nachfolgenden Die nachfolgenden Die nachfolgenden Die nachfolgenden Die nachfolgenden TTTTTermine können bei nicht vorhersehba-ermine können bei nicht vorhersehba-ermine können bei nicht vorhersehba-ermine können bei nicht vorhersehba-ermine können bei nicht vorhersehba-
ren Ereignissen und behördlichen ren Ereignissen und behördlichen ren Ereignissen und behördlichen ren Ereignissen und behördlichen ren Ereignissen und behördlichen VVVVVorgaben jederzeit abge-orgaben jederzeit abge-orgaben jederzeit abge-orgaben jederzeit abge-orgaben jederzeit abge-
sagt werden.sagt werden.sagt werden.sagt werden.sagt werden.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 5. Juni, 16 bis 18 Uhr Sprechstunde im AZK, Arbeit-
nehmer-Zentrum, Königswinter, Johannes-Albers-Allee 3, Se-
minarbüro 3. Anmeldung bitte unter Tel. 0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 14. Juni, 16 bis 18 Uhr Sprechstunde im behinder-
tengerechten Internetcafe der Katholischen Kirche, Am Kir-
chplatz 15, in Thomasberg, Anmeldung bitte unter Tel.: 02244
3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 19. Juni, 16 bis 17:30 Uhr Sprechstunde in Königs-
winter, Haus Bachem, in der Halle, Erdgeschoß, Drachenfels-
straße 4. Anmeldung bitte unter Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 21. Juni, 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde Rathaus
Oberpleis, Sitzungssaal, Dollendorfer Straße 39. Anmeldung
bitte unter Tel.: 02244-900901
DigitalkDigitalkDigitalkDigitalkDigitalkompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, mit dem Einsatz von
Computern und Internet älteren Mitbürgern eine umfassen-
de Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Für
die Lösung der damit verbundenen technischen Fragen leis-
tet die Gruppe umfassende ehrenamtliche Hilfestellung für
Tablet, Smartphone, Laptop und PC. Sie bietet Hilfe bei der
Lösung von Problemen mit z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-
net oder Online-Banking an.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht noch Unterstützung für dieses Ehrenamt.
Interessierte können sich beim Ansprechpartner der Gruppe
melden, oder an einer Sprechstunde teilnehmen.
Bitte besuchen Sie uns im Internet unter:
www.computerundinternet.info
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Sicherheit erhöhen - Unfälle verhindern
Stadt Königswinter rüstet Fahrzeuge mit Abbiegeassistenzsystemen aus

Die optische Wahrnehmung von Hindernissen wurde in den FahrzeugenDie optische Wahrnehmung von Hindernissen wurde in den FahrzeugenDie optische Wahrnehmung von Hindernissen wurde in den FahrzeugenDie optische Wahrnehmung von Hindernissen wurde in den FahrzeugenDie optische Wahrnehmung von Hindernissen wurde in den Fahrzeugen
verbessertverbessertverbessertverbessertverbessert

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

De Abbiegeassistent warnt wenn sich Verkehrsteilnehmer im totenDe Abbiegeassistent warnt wenn sich Verkehrsteilnehmer im totenDe Abbiegeassistent warnt wenn sich Verkehrsteilnehmer im totenDe Abbiegeassistent warnt wenn sich Verkehrsteilnehmer im totenDe Abbiegeassistent warnt wenn sich Verkehrsteilnehmer im toten
Winkel befinden Foto: StadtWinkel befinden Foto: StadtWinkel befinden Foto: StadtWinkel befinden Foto: StadtWinkel befinden Foto: Stadt

(bk) Königswinter. Der sogenann-
te tote Winkel bei großen Fahr-
zeugen kann zu Unfällen führen.
Die Stadt Königswinter hat nun
zehn Fahrzeuge mit einem Abbie-
geassistenten ausgestattet, um
die Sicherheit im Straßenverkehr
zu erhöhen.
Insbesondere die Gruppe der
schwächeren Verkehrsteilneh-
menden wie Radfahrende und Fuß-
gängerinnen und -fußgänger durch
rechts abbiegende Lastkraftwagen

oder Busse, profitieren von die-
sen Systemen. Die Abbiegeassis-
tenzsysteme sorgen dafür, dass
die Fahrenden beim Setzen des
Blinkers oder Einschlagen des
Lenkrades ein Warnsignal erhal-
ten, wenn sich ein schwächerer
Verkehrsteilnehmender neben
dem Fahrzeug befindet. Über eine
eingebaute Kamera kann sich die
Person am Steuer dann ein klares
Bild von der Gefahrensituation
machen. Im März 2022 hatte die

Stadt eine Zuwendung nach der
Förderrichtlinie für die Ausrüstung
von Kraftfahrzeugen mit Abbiege-
assistenzsystemen für insgesamt
10 städtische Fahrzeuge beim
Bundesamt für Güterverkehr, be-
antragt.
Mit der bewilligten Zuwendung
über 15.000 Euro, die höchstens
80 Prozent der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben, maximal jedoch
1.500 Euro je Einzelmaßnahme
umfassen darf, wurden acht Fahr-

zeuge der Feuerwehr sowie zwei
Fahrzeuge für den städtischen
Baubetriebshof nachgerüstet. Die
freiwillige Ausrüstung neuer Kraft-
fahrzeuge, verpflichtend ab Juli
2024, sowie die freiwillige Nach-
rüstung von Abbiegeassistenzsys-
temen in Bestandsfahrzeugen
dient damit der Sicherheit. Die
Stadt Königswinter berücksichtig
bereits heute bei den aktuellen
Neuanschaffungen den Einbau der
Systeme.
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Starkregenrisikomanagement

Öffentliche Zustellung
gemäß § 10 Abs. 2 LZG
NRW

Parkgebührenordnung

Bodenrichtwerte/
Immobilienrichtwerte

Aufgaben IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW
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Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche VVVVVereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die ereinbarung über die WWWWWahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der ahrnehmung der Aufga-Aufga-Aufga-Aufga-Aufga-
be der ITbe der ITbe der ITbe der ITbe der IT-Prüfung nach § 104 -Prüfung nach § 104 -Prüfung nach § 104 -Prüfung nach § 104 -Prüfung nach § 104 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 GO NRW durch die örtliche 3 GO NRW durch die örtliche 3 GO NRW durch die örtliche 3 GO NRW durch die örtliche 3 GO NRW durch die örtliche
Rechnungsprüfung der Stadt Rechnungsprüfung der Stadt Rechnungsprüfung der Stadt Rechnungsprüfung der Stadt Rechnungsprüfung der Stadt AachenAachenAachenAachenAachen
Zwischen der Stadt Aachen und insgesamt 34 Kommunen des Rhein-
Sieg-Kreises und des Oberbergischen Kreises ist gemäß den Vorschrif-
ten der §§ 1 und 23 ff. des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GkG NRW) in der zurzeit geltenden Fassung (SGV NRW 202) die
vorstehende öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrneh-
mung der Aufgabe der IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW
abgeschlossen worden.
Die Vereinbarung wurde gemäß § 24 Abs. 2 i. V. m. § 29 GkG NRW

aufsichtsbehördlich genehmigt sowie gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 GkG
NRW bekanntgemacht (Genehmigungs- und Bekanntmachungsver-
merk der Bezirksregierung Köln vom 01.02.2023, veröffentlicht im
Amtsblatt Nummer 9 für den Regierungsbezirk Köln vom 06.03.2023).
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird gemäß § 24 Abs. 4 GkG
NRW i. V. m. § 6 Abs. 1 der Vereinbarung am 07.03.2023 wirksam.
Königswinter, den 30.05.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die 2. Ände-
rung der Parkgebührenordnung vom 24. April 2023 erfolgt gem. § 16
der Hauptsatzung der Stadt Königswinter durch Bereitstellung am
02.06.2023 auf der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtli-
che-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 30.05.2023
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 22.05.2023 bezüglich einer Anhörung und Inver-
zugsetzung an Herrn Cicek Tufan erfolgte gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Königswinter am 02.06.2023 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html
Königswinter, den 30.05.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
Lutz Wagner

Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche Öffentlich-rechtliche VVVVVereinbarung zum kreisweiten Starkregenrisi-ereinbarung zum kreisweiten Starkregenrisi-ereinbarung zum kreisweiten Starkregenrisi-ereinbarung zum kreisweiten Starkregenrisi-ereinbarung zum kreisweiten Starkregenrisi-
komanagementkomanagementkomanagementkomanagementkomanagement
Zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis und den 19 Kommunen des Rhein-
Sieg-Kreises ist eine Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum kreiswei-
ten Starkregenrisikomanagement abgeschlossen worden.
Die Vereinbarung wurde gemäß § 24 Abs. 2 i. V. m. § 29 GkG NRW
aufsichtsbehördlich genehmigt sowie gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 GkG
NRW bekanntgemacht (Genehmigungs- und Bekanntmachungsver-
merk der Bezirksregierung Köln vom 21.02.2023, veröffentlicht im
Amtsblatt Nummer 7 für den Regierungsbezirk Köln vom 21.02.2023).
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird gemäß § 24 Abs. 4 GkG
NRW i. V. m. § 9 der Vereinbarung am 22.02.2023 wirksam.
Königswinter, den 30.05.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Öffentliche
Bekanntmachung über Bodenrichtwerte/Immobilienrichtwerte in den
jeweiligen Städten und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises erfolgt
gem. § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter durch Bereitstel-
lung am 02.06.2023 auf der Internetadresse www.koenigswinter.de/
de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 30.05.2023  Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Steckersolar-Info-Marathon: Auf die Plätze, fertig, los!
Die Verbraucherzentrale NRW
veranstaltet am 6. Juni einen Info-
Tag zu Stecker-PV-Geräten. Fol-
gende Online-Vorträge werden
angeboten:
14 bis 15 Uhr: Kauf und Installation

15.30 bis 16.30 Uhr: Entschei-
dungshilfe - 1 oder 2 Module?
17 bis 18 Uhr: 600 oder 800 Watt?
18.30 bis 19.30 Uhr: Anmeldung
und Betrieb
20 bis 21 Uhr: Stecker-PV oder

große PV-Anlage?
Alle Infos sowie die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
steckersolarinfomarathon-auf-
die-plaetze-fertig-los-84239

Termine und Infos zum Energie-
sparen, zur Nutzung erneuerba-
rer Energien sowie zur energeti-
schen Sanierung finden Interes-
sierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Tobias braucht dringend Eure Hilfe
DKMS-Registrierungsaktion am Sonntag, 4. Juni, von 11 bis 15 Uhr in der Aula des
Schulzentrums Oberpleis, Dollendorfer Straße 64, 53639 Königswinter

(bk) Siebengebirge. Tobias (39) ist
an Blutkrebs erkrankt. Diese Dia-
gnose erhielt der dreifache Vater
erst vor wenigen Wochen. Eigent-
lich müsste Tobias jetzt stark sein
und seiner Frau zur Seite stehen,
denn auch sie ist an Krebs er-
krankt - in dem Fall unheilbar.
Tobias jedoch hat noch eine Chan-
ce auf Leben: Eine Stammzell-
transplantation! Dafür braucht er
jetzt dringend eure Hilfe. Dieser
doppelte Schicksalsschlag darf
nicht zum Schlimmsten führen.
Um das zu verhindern, organisie-
ren Freund*innen gemeinsam mit
der DKMS eine Registrierungsak-
tion. Ihr Appell an Euch:
„Bitte helft alle mit Tobias zu ret-
ten! Er ist ein toller Mensch und
wundervoller Vater. Bitte lasst
euch für Ihn und andere Betroffe-
ne registrieren.“ Die Aktion wird
von der DKMS mit Unterstützung
von Tobias ´ Freunden und Bekann-
ten durchgeführt. Diese erzählen,
wie die Idee entstanden ist und

wie sie die letzten Wochen erlebt
haben: „Vor wenigen Wochen be-
kamen wir am Abend einen Anruf
von unserem Freund Tobias. Da
unsere Freundschaft in den letz-
ten beiden Jahren leider häufiger
durch schlechte Nachrichten ge-
prägt war, wussten wir nach dem
Satz „Setzt euch besser hin.“,
dass unsere bisherige Abendpla-
nung beendet war. Tobias erzähl-
te uns von seinem Gespräch mit
seinem behandelnden Arzt am
Morgen.
Wir alle gingen nur von einer klei-
nen Verletzung an seinem Finger
aus. Diagnostiziert wurde „Leuk-
ämie“.
Wir waren geschockt und zwei-
felten an der Fairness des Schick-
sals.“ Als Freunde und Freundin-
nen Tobias und Rebecca vor einer
Woche fragten, ob sie ihre Ge-
schichte veröffentlichen können,
um auf die DKMS aufmerksam zu
machen, antworteten sie: „Macht
das bitte. Damit helft ihr auch

anderen.“ Auch Geldspenden wer-
den benötigt, da der gemeinnüt-
zigen Gesellschaft allein für die
Registrierung jeder Spenderin und
jeden Spenders Kosten in Höhe
von 40 Euro entstehen. Weitere

Informationen finden sich auf der
Homepage der DKMS:
https://www.dkms.de.
Dort sind auch Informationen, wie
der Test alternativ zu Hause durch-
geführt werden kann.
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Leckeres
Steinofenbrot
aus dem
Königswinterer
Ofen
Am Freitag, 16. Juni, wird derAm Freitag, 16. Juni, wird derAm Freitag, 16. Juni, wird derAm Freitag, 16. Juni, wird derAm Freitag, 16. Juni, wird der
Ofen im Siebengebirgsmuseum abOfen im Siebengebirgsmuseum abOfen im Siebengebirgsmuseum abOfen im Siebengebirgsmuseum abOfen im Siebengebirgsmuseum ab
14 Uhr wieder angeheizt14 Uhr wieder angeheizt14 Uhr wieder angeheizt14 Uhr wieder angeheizt14 Uhr wieder angeheizt
(bk) Königswinter. Jahrhundertelang
war der Bau von Backöfen ein wich-
tiger Erwerbszweig in Königswin-
ter. Das Spektrum dieser im Rhein-
land und bis nach Westfalen ver-
triebenen Öfen reichte von einfa-
chen Hausbacköfen bis zu technisch
ausgeklügelten gewerblichen An-
lagen. Das Siebengebirgsmuseum
besitzt einen solchen historischen
Ofen aus der Zeit um 1900. Er
stammt von einem Bauernhof in Kö-
nigswinter-Oberscheuren und wur-
de 2011 im neu errichteten Back-
haus des Museums originalgetreu
wiederaufgebaut. Von einem ehren-
amtlichen Mitarbeiter mehrere
Stunden vorher angeheizt, wird da-
rin das traditionelle Steinofenbrot
von Konditormeister Martin Heim-
bach ab ca. 14.30 Uhr ausgeba-
cken. Eine Vorbestellung für maxi-
mal zwei Brote ist möglich unter
Tel.: 02223 3703 oder per Mail an
info@siebengebirgsmuseum.de.
Ab ca. 15.30 Uhr liegen die Brote
zur Abholung bereit. Besucherinnen
und Besucher sind herzlich einge-
laden, beim Einheizen und Backen
zuzuschauen. Eine aktive Teilnah-
me ist im Rahmen von Workshops
möglich, die zu gesonderten Termi-
nen angeboten werden.

Die Altstadt von Königswinter
kennen lernen
Eine Stadtführung am Sonntag, 11. Juni, um 14 Uhr

Die Kachelsteiner Kulturtage laden ein
Zum Auftakt finden am 3. und 4. Juni Veranstaltungen
in der Chorruine Heisterbach und in Haus Bachem statt

Ein Thema -
ein Wein -
eine Stunde
Am Mittwoch, 14. Juni, lädt dasAm Mittwoch, 14. Juni, lädt dasAm Mittwoch, 14. Juni, lädt dasAm Mittwoch, 14. Juni, lädt dasAm Mittwoch, 14. Juni, lädt das
Siebengebirgsmuseum um 18 UhrSiebengebirgsmuseum um 18 UhrSiebengebirgsmuseum um 18 UhrSiebengebirgsmuseum um 18 UhrSiebengebirgsmuseum um 18 Uhr
zu einem zu einem zu einem zu einem zu einem VVVVVortrortrortrortrortrag über Carlo Men-ag über Carlo Men-ag über Carlo Men-ag über Carlo Men-ag über Carlo Men-
se einse einse einse einse ein
(bk) Königswinter. Die Ausstellung
mit Werken von Carlo Mense ist ak-
tuell im Siebengebirgsmuseum zu
sehen. Über das Leben und Wirken
des Künstlers kann man am Mitt-
woch, den 14. Juni, Näheres erfah-
ren. „Carlo Mense in Italien“, so ein
Vortrag von Ausstellungskuratorin Dr.
Irene Haberland. Der Kostenbeitrag
beträgt 7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro.
Der Vortrag dauert ca. 1 Stunde. Tina van de Weyer stellt in Haus Bachem ausTina van de Weyer stellt in Haus Bachem ausTina van de Weyer stellt in Haus Bachem ausTina van de Weyer stellt in Haus Bachem ausTina van de Weyer stellt in Haus Bachem aus

(bk) Königswinter. Mit einem Or-
chesterkonzert unter freien Him-
mel in der Klosteranlage Heister-
bach starten die Kachelsteiner
Kulturtage am Samstag, 3. Juni
um 18 Uhr mit dem Konzertor-
chesters Koblenz. Es spielt unter
der Leitung von Christoph Engers
Klassik, Pop und vieles mehr. Ein
großartiges musikalisches Erleb-
nis ist garantiert. Am Sonntag, 4.
Juni lädt Michael Agi um 15 Uhr
zur Vernissage in Haus Bachem
ein. Zwei preisgekrönte bundes-
weit bekannte Künstlerinnen, Tina
van de Weyer und Ellen Junger,
lassen Haus Bachem im neuen
Licht erscheinen - eine Augenwei-
de für jeden Betrachter. Silke Dom-
browsky, Kuratorin im Frauenmu-
seum, führt in die Ausstellung ein
und Daniel Agi übernimmt den
musikalischen Teil auf seiner Flö-
te. Am gleichen Tag liest Gabriel-
le Hamburger um 19 Uhr beglei-
tet von Philipp Gierenstein aus

ihrem letzten Werk und führt die
Zuhörer ins Rheinland des 17. Jahr-

hunderts - eine wahrlich spannen-
de Geschichte.

Ein Rundgang durch Königswinter bietet zahlreiche Informationen über die AltstadtEin Rundgang durch Königswinter bietet zahlreiche Informationen über die AltstadtEin Rundgang durch Königswinter bietet zahlreiche Informationen über die AltstadtEin Rundgang durch Königswinter bietet zahlreiche Informationen über die AltstadtEin Rundgang durch Königswinter bietet zahlreiche Informationen über die Altstadt

(bk) Königswinter. Die Entwick-
lung der Königswinterer Altstadt
lässt sich an vielen Gebäuden ab-
lesen:
Das Mittelalter, die Barockzeit,
die Gründerzeit und die Moderne
haben markante Spuren hinter-

lassen. Die Kernzone der Altstadt
zeichnet sich heute durch eine
erstaunliche Vielzahl denkmalge-
schützter Gebäude aus, die mit
den wechselvollen Geschichten
ihrer einstigen Bewohner verbun-
den sind. Die Baustruktur ist

zudem typisch für die bewegte
Kulturgeschichte einer am Rhein
gelegenen Stadt. Treffpunkt ist
das Siebengebirgsmuseum. Der
Kostenbeitrag beträgt 7 Euro/ Per-
son, ermäßigt: 5,50 Euro. Die
Stadtführung dauert bis ca. 16 Uhr.
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Glühwürmchen, Fledermäuse
und andere Nachtschwärmer
Eine Aktion am 22. Juni von 21 bis 23 Uhr für Kinder ab 6 Jahren

Heisterbach -
das Tal der Zisterziensermönche
Eine historische Wanderung am Samstag, 17. Juni, um 14 Uhr

Kirmesfrühstück
in Oberpleis
Herzliche Einladung
in den Probst-Gerhard-Saal

Natur-Insel im
Siebengebirge

Eine einwöchige
Feriennaherholung
findet vom 17. bis
21. Juli für Kinder
von 6 bis 14 Jahren
statt

(bk) Oberpleis. Im evangelischen
Gemeindehaus in Oberpleis lau-
tet das Motto mal wieder NATUR
PUR. Nicht nur im Garten des
Gemeindehauses wird viel Zeit
an der frischen Luft verbracht, es
wird sich auch ausgiebig in der
Natur bewegt. Am Forsthaus des
Verschönerungsvereins für das
Siebengebirge ist ein tolles Pro-
gramm geplant. Danach wird ge-
meinsam gegrillt. Ein weiterer
Überraschungsausflug ist ge-
plant. Am letzten Tag treffen sich
die Kinder der anderen Ferienin-
seln zu einer großen Party im
Haus der Jugend Niederdollen-
dorf. Natürlich kommt Sport und
Spiel nicht zu kurz. Kreativ wird
man an einem Tag der Ferien-
naherholung mit verschiedenen
Naturmaterialien. „Wir sind auch
gespannt auf Eure Ideen und freu-
en uns auf die Woche mit Euch“,
so das Team der Häuser der Ju-
gend. Dies ist eine Kooperati-
onsveranstaltung der Katholi-
scher Jugendagentur Bonn und
deren Häuser der Jugend Königs-
winter mit der Evangelischen Kir-
chengemeinde Oberpleis, dem
Landesbetrieb Wald und Holz
NRW, dem VVS Verschönerungs-
verein für das Siebengebirge und
der Stadt Königswinter. Bitte
setzen Sie sich bzgl. weiterer In-
fos und Details mit der Katholi-
schen Jugendagentur in Verbin-
dung, u. a. auf der Internetseite
www.hausderjugend.info. Eine
Buchung von einzelnen Tagen ist
nicht möglich. Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldeformalitäten
sowie weitere Informationen fin-
den Sie unter www.kja-bonn.de/
ferienspass oder persönlich in
den „Häusern der Jugend“. Treff-
punkt ist das ev. Gemeindehaus
Oberpleis, Ittenbacher Str. 42,
Königswinter-Oberpleis und an
einzelnen Tagen am Forsthaus
Lohrberg, Löwenburger Str. 2, Kö-
nigswinter-Margarethenhöhe.

Glühwürmchen lassen sich in Dämmerung und Dunkelheit gut erkennenGlühwürmchen lassen sich in Dämmerung und Dunkelheit gut erkennenGlühwürmchen lassen sich in Dämmerung und Dunkelheit gut erkennenGlühwürmchen lassen sich in Dämmerung und Dunkelheit gut erkennenGlühwürmchen lassen sich in Dämmerung und Dunkelheit gut erkennen

(bk) Heisterbacherrott. Wenn es
dunkel wird im sommerlichen
Wald, wird es still in den Bäu-

men. Aber nun rufen die Fleder-
mäuse auf ihrer Suche nach In-
sekten, und plötzlich werden hun-

derte kleiner Lämpchen entzün-
det, die durch das Unterholz
schweben: Die Glühwürmchen
sind auf Brautschau. Wir entde-
cken die Tierwelt im Wald in Däm-
merung und Dunkelheit ohne Ta-
schenlampen und erleben, dass
wir keine Angst zu haben brau-
chen“ so. Xenia Scherz, die diese
Aktion rundum Glühwürmchen,
Fledermäuse und andere Nacht-
schwärmer leitet. Eine Anmeldung
ist bis zum 19. Juni telefonisch
unter 02223/909494 oder per Mail
unter poststelle@vv-
siebengebirge.de möglich. Treff-
punkt ist der Parkplatz Stenzel-
berg „Im Mantel“, Südseite der L
268 - Dollendorfer Straße, in Heis-
terbacherrott; Buslinie 520, Hal-
testelle „Verschönerungsweg“.
Die Kösten betragen 5 Euro pro
Kind.

Caesarius von Heisterbach ist engCaesarius von Heisterbach ist engCaesarius von Heisterbach ist engCaesarius von Heisterbach ist engCaesarius von Heisterbach ist eng
mit der Geschichte der Abtei ver-mit der Geschichte der Abtei ver-mit der Geschichte der Abtei ver-mit der Geschichte der Abtei ver-mit der Geschichte der Abtei ver-
bundenbundenbundenbundenbunden

(bk) Oberpleis. „Gerade die Ver-
eine und Institutionen vor Ort prä-
gen seit vielen Jahren das Kir-
mesgeschehen und bereichern mit
besonderen Aktionen die Kirmes-
tage“, so Florian Striewe, Presse-
sprecher der Stadt Königswinter.
Mit dem Kirmestreiben in Ober-
pleis von 2. bis 5. Juni beginnt das
Kirmestreiben in der Stadt Kö-
nigswinter. Auch in diesem Jahr

laden Kolpingsfamilie und Frau-
engemeinschaft Oberpleis zum
traditionellen, gemütlichen Kir-
mesfrühstück am Kirmesmontag,
5. Juni, nach der Heiligen Messe
um 9 Uhr in den Propst-Gerhard-
Saal gleich neben der Kirche herz-
lich ein. Die Teilnahme ist kosten-
los - es wird jedoch um eine groß-
zügige Spende zu Gunsten der
Tafel Königswinter gebeten.

(bk) Heisterbach Die Zisterzien-
sermönche von Heisterbach ha-
ben viele Spuren im Siebengebir-
ge hinterlassen, die belegen,
dass die Mönche auch technisch
und wirtschaftlich sehr versiert
waren: Der Kloster- und Kirchen-
bau, ein ausgeklügeltes System

der Wasserversorgung, Mühlen
und Weingüter zeugen von ihren
vielfältigen Aktivitäten. Vom Sie-
bengebirgsmuseum geht die Wan-
derung über das ehemalige Klos-
tergut Pfaffenröttchen zum Klos-
ter Heisterbach. Es folgt eine Be-
sichtigung der Anlage. Der Rück-
weg führt durch das Mühlental

zum Tourende nach Dollendorf.
Der Kostenbeitrag beträgt 9 Euro
/ Person, (ermäßigt: 7 Euro). Eine
Anmeldung ist bis Freitag, 16. Juni
2023 per E-Mail oder unter 02223/
3703 erforderlich. Die Wanderung
findet in Kooperation mit der VHS
Siebengebirge und StattReisen
Bonn erleben e.V. statt.
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28. gemeinsamer Kochabend in Oberpleis - Pizza
Selbstgemachte Pizza aus dem holzbefeuerten Pizzaofen
 stand bei der 28. Ausgabe des Gruppenangebotes „Gemeinsam essen - kochen -
trinken - reden“ im Oberpleiser Gemeindehaus auf dem Programm

.. und eine der fertigen Pizzen. Fotos: Zielke.. und eine der fertigen Pizzen. Fotos: Zielke.. und eine der fertigen Pizzen. Fotos: Zielke.. und eine der fertigen Pizzen. Fotos: Zielke.. und eine der fertigen Pizzen. Fotos: Zielke

Der holzbefeuerte Pizzaofen...Der holzbefeuerte Pizzaofen...Der holzbefeuerte Pizzaofen...Der holzbefeuerte Pizzaofen...Der holzbefeuerte Pizzaofen...

(Zie.) Bei herrlichem Frühsommer-
wetter konnte der achtundzwan-
zigste gemeinsame Oberpleiser
Kochabend diesmal draußen auf
der überdachten Terrasse des Ge-
meindehauses stattfinden.
Etwas früher als sonst trafen sich
die ersten Teilnehmer um den Piz-
zaofen aufzubauen und auf Be-
triebstemperatur zu bringen, denn
Pizza mag es gerne heiß.
Ab 19 Uhr stand dann erst das
schnippeln der Zutaten auf dem
Programm und der Teig wurde
ausgerollt.
Von italienischer Salami über Piz-
za Hawaii bis zum Parmaschinken
mit Ruccola.
Die Auswahl der Beläge war groß
und vielfältig.
Bei den gut 250 Grad im holzge-
feuerten Pizzaofen war dann et-
was Fingerspitzengefühl notwen-
dig die richtige Backzeit für jede
Pizza zu finden, aber mit dem Er-
gebnis waren alle zufrieden. Ein
schön krosser Teig unten und herr-
lich zerlaufener Käse oben, le-
cker!
Für die sieben Teilnehmenden
reichten die 15 Pizzen auch zum
gegenseitigen Probieren der vie-
len verschiedenen Kreationen.
Weiter geht es am 22. Juni von 19
bis 23 Uhr mit einem spanischer
Paellaabend, auch wieder auf der
überdachten Terrasse, im Ober-
pleiser Gemeindehaus.
Anmeldungen bitte bis zum 18.
Juni, 20 Uhr bei
Kai Zielke
(kai.zielke@ekir.de] oder
telefonisch unter 0178 / 7051833.
Auf dem Paellaabend wird es auch
darum gehen, die weiteren Koch-
abende für das zweite Halbjahr
2023 zu planen. Wenn Sie also
Lust bekommen haben mitzuko-
chen, kommen Sie gerne vorbei
(Anmeldung).
Und wenn Sie sogar Lust bekom-
men haben, auch einmal einen
Kochabend mit Ihren Rezepten
auszurichten, wir freuen uns auch
auf neue kulinarische Erlebnisse!
Gemeinsam macht kochen doch
viel mehr Spaß, oder?
Mehr unter https://
siebengebirge.ekir.de/oberpleis-
erwachsene-gemeinsam-kochen/
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Leckere Eierkuchen gab es auf dem Dorfplatz
Singend zog „Uns Republik“ durch Berghausen und sammelte Eier

Der Dorfplatz bietet den Bersern stets einen Ort, um in geselliger Runde zusammen zu sitzenDer Dorfplatz bietet den Bersern stets einen Ort, um in geselliger Runde zusammen zu sitzenDer Dorfplatz bietet den Bersern stets einen Ort, um in geselliger Runde zusammen zu sitzenDer Dorfplatz bietet den Bersern stets einen Ort, um in geselliger Runde zusammen zu sitzenDer Dorfplatz bietet den Bersern stets einen Ort, um in geselliger Runde zusammen zu sitzen

Singend zog der Verein „Uns Republik“ durch Berghausen von Haus zu HausSingend zog der Verein „Uns Republik“ durch Berghausen von Haus zu HausSingend zog der Verein „Uns Republik“ durch Berghausen von Haus zu HausSingend zog der Verein „Uns Republik“ durch Berghausen von Haus zu HausSingend zog der Verein „Uns Republik“ durch Berghausen von Haus zu Haus

(bk) Berghausen. Auch wenn Os-
tern längst vorbei und die Eiersu-
che abgeschlossen, in Berghau-
sen spielte das Ei an Pfingsten
nochmals eine große Rolle. Der
Verein „Uns Republik“ hatte zur
Verkostung von unzähligen Eier-
kuchen eingeladen, die in den
Pfannen auf dem Dorfplatz zube-
reitet wurden und kostenlos an
die Besucher abgegeben wurden.
Zuvor zogen die Vereinsmitglie-
der singend durch den Ort. Das
dreitägige „Pings-Eier-sammeln“
hat hier bereits Tradition. Dabei
schallte das Pings-Lied durch die
Straßen. Der Refrain „Schnipp,
schnapp, schöne Mädche küss
ruich zo, mir sin brav Junge“ mit
der Eingangsstrophe „Komm e he
in dese Hoff, Rosen dat sin Blüme-
lein, schlöf de Frau dann eck se
doch“ und den Schlussworten
„Mir wull“n noch ene drinke, Ro-
sen dat sin Blümelein, dann sa-
gen mer winke winke“ machte im
Dorf die Runde. „Wir haben wieder
an den Haustüren geklingelt und
dabei sowohl an die 800 Eier ge-
sammelt, aber auch den ein oder
anderen Euro für unsere Vereins-
kasse bekommen“, so Joe Was-
serheß, 1. Vorsitzender des Ver-
eins, „Der Verein steht nicht mehr
ausschließlich für die Förderung
der Jugend im Dorf ein, sondern
setzt sich als Brauchtums und Fa-
milienverein, sondern an erster
Stelle für die Aufrechterhaltung
der Brauchtumsveranstaltungen
in Berghausen und die Förderung
der Dorfgemeinschaft.“ Dies war
ihm auch an diesem Pfingstfest
wieder bestens gelungen.
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Angaben ohne Gewähr
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Gartenmöbel und Carports

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

B E S U C H E N  S I E  U N S E R E N  N E U E N  O N L I N E - S H O P :
s h o p . b e t t e n - s t a r. d e

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  
R E L A X - S E S S E L
manuell oder motorisch verstellbar

P O L S T E R B E T T  
C H I L L  D E  L U X E  

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Wanderung
zwischen den Fähren
Zu einer „Wanderung zwischen den
Fähren“ lädt die AWO Königswinter
für Samstag, 3. Juni, ein. Treffpunkt
ist der Fähranleger Niederdollendorf
um 11 Uhr. Nach der Rheinüberque-
rung wird auf der linken Rheinseite
bis zur Fähre Mehlem gewandert.
Dann geht es wieder über den Rhein
in die Altstadt, wo ein leckeres Eis

auf die Wandergruppe wartet. Gut
gestärkt geht es dann zurück nach
Niederdollendorf. Hier können die
Wanderer beim AWO-Frühlingsfest
Würstchen vom Grill, selbstgemach-
te Salate und Kaffee und Kuchen
genießen. Live-Musik gibt es außer-
dem. Die AWO freut sich über Spen-
den. Der Eintritt ist frei.
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Evang.
Kirchengemeinde
Oberkassel-
Königswinter
4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni
11 Uhr - Gottesdienst in Dollen-
dorf mit Kindergottes-
dienst(Pfarrer i.R. Schmitz)
18 Uhr - „The Peacemaker“ - gro-
ßes Chor- und Orchesterkonzert
in OberkasselEvangelische Kirchengemeinde

Siebengebirge

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott

Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Dr. Quaas,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus; 11 Uhr Kin-
dergottesdienst parallel zum Ge-

meindegottesdienst
Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,Dienstag, 6. Juni,
8 Uhr - Ök. Projekttag der Löwen-
burgschule im Gemeindehaus
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst

im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 11. Juni,Sonntag, 11. Juni,Sonntag, 11. Juni,Sonntag, 11. Juni,Sonntag, 11. Juni,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin i. R. Hirzel
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
19.30 Uhr - Männerkochen
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
19 Uhr - Skatabend
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
19.30 Uhr - Dienstagforum „Königswinter - Chancen und Finanzen“
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni

10.30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer Klemp-Kindermann
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
9 Uhr - Fantasie in Hobby und Kunst
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
15.30 Uhr - Ökumenischer Spieletreff
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
20 Uhr - Taizé-Andacht
Samstag, 10.JuniSamstag, 10.JuniSamstag, 10.JuniSamstag, 10.JuniSamstag, 10.Juni
6 Uhr - Impulswanderung von Stieldorf ins Lauterbachtal
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl - Pfarrerin Krüger

Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St.
Margareta Stieldorf, St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heister-
bacherrott, Zur schmerzhaften Mutter Ittenbach, St. Mariä Himmel-
fahrt Eudenbach
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabendmesse
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Vorabendmesse
Sonntag, 4. Juni - DreifaltigkeitssonntagSonntag, 4. Juni - DreifaltigkeitssonntagSonntag, 4. Juni - DreifaltigkeitssonntagSonntag, 4. Juni - DreifaltigkeitssonntagSonntag, 4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Gottesdienst für Kleine Leute
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe f. d. LuV d. PG
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
12.30 Uhr - St. Margareta Taufe
19 Uhr St. - Pankratius Musik trifft Gebet
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe

14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe mit Senioren
15 Uhr - St. Pankratius Abschlussgottesdienst 10. Klasse IGO
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - FronleichnamDonnerstag, 8. Juni - Fronleichnam
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Morgenlob
10 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe, anschl. Prozession
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus ökum. Friedensgebet für die Ukraine in
der Emmauskirche
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
11 Uhr - St. Pankratius Schulgottesdienst Abigottesdienst
14.30 Uhr - St. Pankratius Schulgottesdienst Abigottesdienst
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Gottesdienst f. Kleine Leute
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abendgottesdienst

Kirchliche Nachrichten unserer GemeindeKirchliche Nachrichten unserer GemeindeKirchliche Nachrichten unserer GemeindeKirchliche Nachrichten unserer GemeindeKirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
15 Uhr - Ökumenischer Tiergottesdienst
15 bis 18 Uhr - Benefizausstellung von Ina von der Höh
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Das Wahlverfahren zur Presbyteriumswahl 2024 beginnt ab heute.
15 bis 18 Uhr - Benefizausstellung von Ina von der Höh
15 bis 17.30 Uhr - Offene Gemeindegärten

18 Uhr - Einführungsgottesdienst Pfarrerin Janina Haufe - Superinten-
dentin Almut van Niekerk
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
15 bis 18 Uhr - Benefizausstellung von Ina von der Höh
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
15 bis 18 Uhr - Benefizausstellung von Ina von der Höh
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Familienmesse
und Kuchenverkauf

Kindergottesdienst
der Evangelischen
Kirchengemeinde
Bad Honnef

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr- Rhö Hl. Messe
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Löwenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St. Martinus
9 Uhr - Aeg Frauenmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Prozession
9.30 Uhr - Hon Insel Grafenwerth - Hl. Messe u. Prozession
18 Uhr - Hon Vesper
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Herzliche Einladung zu unserem
nächsten Kindergottesdienst am
4. Juni um 11 Uhr: Zusammen mit
allen Gottesdienstbesuchern star-
ten wir in der Erlöserkirche und
gehen mit den Kindern nach dem
ersten Lied ins benachbarte Ge-
meindehaus in der Luisenstraße
15. Dort geht dann der Kindergot-
tesdienst richtig los. Wir singen,

beten, hören eine Geschichte aus
der Bibel und werden kreativ. So
haben wir schon Schmetterlinge
gebastelt, unsere Ängste mit ei-
ner Steinschleuder besiegt oder
Kresse angebaut. Im Kindergot-
tesdienst sind alle Kinder zwi-
schen drei und zehn Jahren will-
kommen, er findet immer am ers-
ten Sonntag im Monat statt.

Am Sonntag, 4. Juni, um 9.30 Uhr
findet in der katholischen Kirche
St.Martin Bad Honnef Selhof eine
Familienmesse zum Thema „Drei-
faltigkeit -Glaube“ statt, die von
Kindern und dem Kinderchor ge-
staltet wird.
Während der Messe werden die
neuen Messdiener eingeführt.
Herzliche Einladung an alle Fami-
lien, zum Gottesdienst zu kom-
men.
Nach der Messe gibt es wieder
beim Kaffee unterm Turm, Gele-

genheit, bei einer Tasse Kaffee
miteinander ins Gespräch zu kom-
men.
Die Messdiener verkaufen nach
der Messe selbst gebackenen
Kuchen, um mit dem Erlös ihren
Jahresausflug mit zu finanzieren.
Es werden auch wieder haltbare
Lebensmittel und Hygieneartikel
für die Bad Honnefer Tafel gesam-
melt.
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1.Badmintonteam steigt in die Verbandsliga auf
Aufstieg durch Losentscheid

Die 1. Oberpleiser Badmintonmannschaft schlägt in der nächsten Saison in der Verbandsliga aufDie 1. Oberpleiser Badmintonmannschaft schlägt in der nächsten Saison in der Verbandsliga aufDie 1. Oberpleiser Badmintonmannschaft schlägt in der nächsten Saison in der Verbandsliga aufDie 1. Oberpleiser Badmintonmannschaft schlägt in der nächsten Saison in der Verbandsliga aufDie 1. Oberpleiser Badmintonmannschaft schlägt in der nächsten Saison in der Verbandsliga auf

(rl) Oberpleis. Die 1.Oberpleiser
Badmintonmannschaft ist im
Nachhinein für die hervorragende
Saisonleistung 2022/2023 belohnt
worden. Wie berichtet, wurde
Oberpleis mit glänzenden 26:2
Punkten Zweiter in der Landesli-
ga Süd 2, mit nur 4 Spielpunkten
Rückstand auf Wipperfeld (89:93).
Damit waren die Aufstiegshoffnun-
gen erst einmal dahin. Da aber in
der Oberliga Süd mit dem WMTV
Solingen und dem TuS RW Solin-
gen zwei Teams abgestiegen sind,
die in die Verbandsliga Süd 1 ein-
gruppiert wurden, wurde in der
Verbandsliga Süd 2 ein Platz frei,
um den zwischen den beiden Lan-
desligazweiten gelost wurde. Das
Los fiel auf Oberpleis!
Mit Kristin Schönherr, David End-
ter, Niklas Neumann, Joshua Saal
und Philip Otzipka stammt das
Gros der Aufsteiger aus der Ober-
pleiser Jugend. Vervollständigt
wurde die Mannschaft durch Han-

nah Becker, die bereits seit Jah-
ren für den TuS Oberpleis spielt,
und durch Mascha und Sebastian
Strödke - ohne deren Spielstärke

dieser Aufstieg nicht möglich ge-
wesen wäre - die vor mehr als
einem Jahr in einem Oberpleiser
Vorort gesiedelt haben und des-

halb quasi als eingebürgert gel-
ten. Das Team freut sich auf span-
nende Spiele in einer sehr star-
ken Verbandsliga.
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Oberliga-Team feiert Heimsieg zum Saisonabschluss
HSG Siebengebirge gewinnt gegen HBD Löwen - drei Mitspieler werden verabschiedet

Mit einem Heimsieg zum Saisonende verabschiedete sich das Oberliga-Team der HSG SiebengebirgeMit einem Heimsieg zum Saisonende verabschiedete sich das Oberliga-Team der HSG SiebengebirgeMit einem Heimsieg zum Saisonende verabschiedete sich das Oberliga-Team der HSG SiebengebirgeMit einem Heimsieg zum Saisonende verabschiedete sich das Oberliga-Team der HSG SiebengebirgeMit einem Heimsieg zum Saisonende verabschiedete sich das Oberliga-Team der HSG Siebengebirge

Die HSG beendet die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz der OberligaDie HSG beendet die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz der OberligaDie HSG beendet die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz der OberligaDie HSG beendet die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz der OberligaDie HSG beendet die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz der Oberliga

(bk) Oberpleis. In ihrem letzten
Spiel der laufenden Sasison emp-
fingen die Oberliga-Herren der
HSG Siebengebirge die HBD Lö-
wen Oberberg am Oberpleiser
Sonnenhügel. Sportlich würde das
Ergebnis dieser letzten Partie der
langen Saison 2022/2023 für kei-
nes der Teams noch eine Auswir-
kung haben. Gerade deshalb oder
dennoch wollten sich die Grün-
Blauen mit einem weiteren Heim-
sieg bei ihren Fans bedanken -
und damit auch die drei Mitspie-
ler Maxi Ghussen, Basheer Al-Zai-
di und Vibulan Sivanathan verab-
schieden. Vor dem Anpfiff wurden
die drei Spieler für ihre Zeit bei
den Siebengebirglern mit viel Ap-
plaus und je einer großen Foto-
Collage bedacht. Nach dieser
schönen Szene fiel den Mann-
schaften der Wechsel in den nor-
malen Spielbetrieb erkennbar
schwer: die Teams lieferten sich
einen Schlagabtausch auf
zunächst eher überschaubarem
Niveau.
Dennoch gelang es den Sieben-
gebirglern, das Spiel bestimmend
zu gestalten und ständig in Füh-
rung zu bleiben. In der 18. Minute
setzten sich die HSGler erstmals
auf drei Tore ab. In der Folge agier-
ten die Siebengebirgler deutlich
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Das Oberliga-Team bedankt sich für die Unterstützung der Fans und verabschiedet von drei Spielern.Das Oberliga-Team bedankt sich für die Unterstützung der Fans und verabschiedet von drei Spielern.Das Oberliga-Team bedankt sich für die Unterstützung der Fans und verabschiedet von drei Spielern.Das Oberliga-Team bedankt sich für die Unterstützung der Fans und verabschiedet von drei Spielern.Das Oberliga-Team bedankt sich für die Unterstützung der Fans und verabschiedet von drei Spielern.
Fotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSGFotos: HSG

zielstrebiger und konnten bis zum
Pausenpfiff auf 18:12 davonzie-
hen. In der zweiten Hälfte zeigte
sich ein ähnliches Bild. Das Ni-
veau der Partie blieb überschau-
bar und dennoch unterhaltsam.
Zur Freude der heimischen Fans
gelang es den Grün-Blauen den-
noch, die Führung zu verteidigen.
Somit endete die zweite Hälfte
mit dem verdienten 33:28 Heim-
erfolg der HSGler, womit die Grün-
Blauen die Saison auf einem star-
ken zweiten Platz in der Oberliga
Mittelrhein abschließen konnten
- mit der stärksten Abwehr, dem
zweitbesten Torverhältnis und
dem drittgefährlichsten Angriff
der Liga. Es spielten und trafen:
Löcher, Fischer (beide Tor); Dzi-
endziol (12/5), Marcinkovic (5/2),
Gebel (5), Runge, Sivanathan (je
3), Ghussen (2), Lindner, Hayer,
Picard (je 1), Maia Jochim und Al-
Zaidi.
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HFV kann sich aus der
Landesliga verabschieden
Im Auswärtsspiel gegen den SSV Merten
unterliegt der FV Bad Honnef deutlich mit
1:6, gegen den Tabellenzweiten SSV
Homburg-Nümbrecht mit 0:3 und auch
gegen den TuS Mondorf gab es eine 1:4-
Niederlage

Hier hatte der Gastgeber Glück, der Ball prallte von der Latte wieder auf das Spielfeld zurückHier hatte der Gastgeber Glück, der Ball prallte von der Latte wieder auf das Spielfeld zurückHier hatte der Gastgeber Glück, der Ball prallte von der Latte wieder auf das Spielfeld zurückHier hatte der Gastgeber Glück, der Ball prallte von der Latte wieder auf das Spielfeld zurückHier hatte der Gastgeber Glück, der Ball prallte von der Latte wieder auf das Spielfeld zurück

Wenn der HFV in den gegnerischen Strafraum vorgedrungen war, fehltenWenn der HFV in den gegnerischen Strafraum vorgedrungen war, fehltenWenn der HFV in den gegnerischen Strafraum vorgedrungen war, fehltenWenn der HFV in den gegnerischen Strafraum vorgedrungen war, fehltenWenn der HFV in den gegnerischen Strafraum vorgedrungen war, fehlten
die konsequenten Abschlüssedie konsequenten Abschlüssedie konsequenten Abschlüssedie konsequenten Abschlüssedie konsequenten Abschlüsse

Es entwickelte sich eine offene Partie mit den klareren Chancen für den Gegner aus Homburg-NümbrechtEs entwickelte sich eine offene Partie mit den klareren Chancen für den Gegner aus Homburg-NümbrechtEs entwickelte sich eine offene Partie mit den klareren Chancen für den Gegner aus Homburg-NümbrechtEs entwickelte sich eine offene Partie mit den klareren Chancen für den Gegner aus Homburg-NümbrechtEs entwickelte sich eine offene Partie mit den klareren Chancen für den Gegner aus Homburg-Nümbrecht

Saison nicht mehr in der Lan-
desliga auflaufen.
Die Niederlage gegen Merten
machte dies bereits deutlich,
auch wenn dort rein rechnerisch
der rettende 13. Tabellenplatz
noch hätte erreicht werden kön-
nen. Die Niederlage gegen
Homburg-Nümbrecht besiegel-
te dann jedoch endgültig den
Abstieg.
Im Spiel am vergangenen Wo-
chenende gegen Merten wie-
derholte sich das Geschehen
vom Hinspiel. Hier hatte Mer-
ten ebenfalls mit 6:1 gewon-
nen.
Der eizoge Torerfolg für die
Honnefer ging auf das Konto von
Konrad Morfaw, der in der 54.
Minute den Ehrentreffer erziel-
te. Im Dienstagsspiel gegen
Homburg-Nümbrecht blieb die-
ser Ehrentreffer aus.
Obwohl der HFV sich gegen die-
se Niederlage stemmte und
auch zu erfolgsversprechenden
Chancen kam blieb jeglicher
Torerfolg aus. Derweil trafen
die Gäste in der 5. und 65. Mi-
nute durch Kilian Seinsche so-
wie in der 87. Minute durch
Robin Brummenbaum.
Eine weitere Niederlage
auswärts gegen den TuS Mon-
dorf machte die Flaute bei den
Badstädter einmal mehr deut-
lich.
Mit 1:4 ging auch dieses Spiel
an Pfingstmontag verloren.
Letztmalig stieg der HFV in der
Saison 2015/16 in die Bezirks-
liga ab, konnte aber in der fol-
genden Saison gleich wieder als
Spitzenreiter in die Landesliga
zurückkehren.
Dort spielten die Honnefer
gleich sechs Jahre in Folge. Das
Restprogramm des HFV sieht
noch Spiele auf eigenem Platz
gegen Spich und wiederum
auswärts gegen Alfter vor.

(bk) Bad Honnef. Es ist
mittlerweile amtlich, der FV Bad
Honnef wird mit seiner ersten
Mannschaft in der kommenden
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HFV-Reserve wird in die Kreisliga C durchgereicht
Gegen den SV Menden II unterliegt der FV Bad Honnef II auf eigenem Platz
mit 4:5, gegen Birlinghoven auswärts mit 2:7

Der FV Bad Honnef schlug sich tapfer und verlor gegen Menden IIDer FV Bad Honnef schlug sich tapfer und verlor gegen Menden IIDer FV Bad Honnef schlug sich tapfer und verlor gegen Menden IIDer FV Bad Honnef schlug sich tapfer und verlor gegen Menden IIDer FV Bad Honnef schlug sich tapfer und verlor gegen Menden II
unglücklichunglücklichunglücklichunglücklichunglücklich

Tor für den Gegner - ein Eigentor kostete die HFV-Reserve die PunkteTor für den Gegner - ein Eigentor kostete die HFV-Reserve die PunkteTor für den Gegner - ein Eigentor kostete die HFV-Reserve die PunkteTor für den Gegner - ein Eigentor kostete die HFV-Reserve die PunkteTor für den Gegner - ein Eigentor kostete die HFV-Reserve die Punkte
Ein ausgeglichenes Heimspiel, in dem der Gastgeber zwar öfter inEin ausgeglichenes Heimspiel, in dem der Gastgeber zwar öfter inEin ausgeglichenes Heimspiel, in dem der Gastgeber zwar öfter inEin ausgeglichenes Heimspiel, in dem der Gastgeber zwar öfter inEin ausgeglichenes Heimspiel, in dem der Gastgeber zwar öfter in
Rückstand geriet jedoch stets wieder ausgleichen konnteRückstand geriet jedoch stets wieder ausgleichen konnteRückstand geriet jedoch stets wieder ausgleichen konnteRückstand geriet jedoch stets wieder ausgleichen konnteRückstand geriet jedoch stets wieder ausgleichen konnte

(bk) Bad Honnef. Der Abwärtstrend
beim FV Bad Honnef hält an. In
der letzten Saison musste die
HFV-Reserve aus der Kreisliga A
absteigen, nun ist auch der Ab-
stieg aus der Kreisliga B in die
Kreisliga C besiegelt. Auch wenn
im Heimspiel am vergangenen
Wochenende am Ende nur eine
knappe Niederlage stand, drin-
gende Punkte gegen den SV Men-
den II blieben aus. Es war ein
durchaus spannendes Spiel, was
sich beide Teams im Stadion an
der Schmelztalstraße lieferten
und das mit einem Eigentor durch
einen Honnefer Spieler entschie-
den wurde. Der Spielverlauf hätte
durchaus eine Unentschieden ge-
rechtfertigt. Breits das Hinspiel
hatte Menden nur knapp mit 2:1
für sich entscheiden können. In
der 14. Minute konnte Tobias
Kronberger die Gäste mit 1:0 in
Führung bringen. Weitere Tore
blieben in der ersten Halbzeit aus

und so gin beide Teams mit leich-
tem Vorteil für Menden in die Ka-
binen. Kurz nach dem Wiederan-
pfiff konnte Menden durch einen
Treffer von Jan Philipp Schmidt auf
2:0 erhöhen. Doch der Gastgeber
gab sich nicht auf und drängte auf
den Anschlusstreffer. Dieser ge-
lang Enrico da Silva Filipe in der
47. Minute. In der 56. Minute
konnte Christoph Weber gar den
Ausgleich zum 2:2 erzielen und
gab damit dem Team um Trainer
Christoph Göckeler wieder Hoff-
nung auf einen Punktgewinn. Er-
neut holte sich jedoch der SV
Menden die Führung zurück. In
der 62. Minute traf Marcel Hen-
nig zum 3:2 für die Gäste.
Wiederum Silva Filipe sorgte mit
seinem zweiten Treffer für den 3:3-
Ausgleich. Auch dieser hatte kei-
nen Bestand. Menden bekam ei-
nen Elfmeter zugesprochen, den
Enrico Viktor di Pasquale zum 4:3
verwandelte. Doch auch diesem

erneuten Rückstand gab sich die
HFV-Reserve nicht auf. Dennis
Bolz glich erneut aus und erzielte
das 4:4. Ein Punktgewinn wäre
damit durchaus möglich gewesen,
denn Menden schoss in der ver-
bleibenden Spielzeit kein Tor
mehr. Das Spiel wurde am Ende
durch Di Paquale entschieden.
Doch zum Jubeln war der Heim-
mannschaft nicht zu Mute, denn
ein Eigentor der Honnefer machte
einen möglichen Punktgewinn in

der 83. Minute zu Nichte. Diese
knappe 4:5-Niederlage für den
HFV hatte bis zum Abpfiff Bestand
und ließ das Team des Gastge-
bers verständlich mit gesenktem
Kopf den Platz verlassen. Auch im
Auswärtsspiel an Pfingstmontag
konnte die HFV-Reserve keine
Punkte mitnehmen. Damit ist si-
cher, dass die Mannschaft nach
dem Abstieg aus der Kreisliga A
nun auch die Kreisliga B nicht
mehr halten kann.
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TuS 05 Oberpleis III
dominiert das Spiel
Gegen die SpVgg Hurst-Roßbach überzeugt
das Team des Gastgebers
mit einem deutlichen 7:1-Sieg

Hurst-Roßbach konnte dem TuS 05 kaum etwas entgegen setzenHurst-Roßbach konnte dem TuS 05 kaum etwas entgegen setzenHurst-Roßbach konnte dem TuS 05 kaum etwas entgegen setzenHurst-Roßbach konnte dem TuS 05 kaum etwas entgegen setzenHurst-Roßbach konnte dem TuS 05 kaum etwas entgegen setzen

Das Tor des Gegners stand permanent unter BeschussDas Tor des Gegners stand permanent unter BeschussDas Tor des Gegners stand permanent unter BeschussDas Tor des Gegners stand permanent unter BeschussDas Tor des Gegners stand permanent unter Beschuss

Die dritte Herrenmannschaft des TuS 05 gab keinen Ball verlorenDie dritte Herrenmannschaft des TuS 05 gab keinen Ball verlorenDie dritte Herrenmannschaft des TuS 05 gab keinen Ball verlorenDie dritte Herrenmannschaft des TuS 05 gab keinen Ball verlorenDie dritte Herrenmannschaft des TuS 05 gab keinen Ball verloren

(bk) Oberpleis. Wenn sich auch
für die Herren III des TuS 05
Oberpleis nicht an der Tabel-
lensituation änderte, so tat das
Team um Coach Ferhad Temory
doch etwas für sein Torverhält-

nis. Mit dem Sieg gegen Hurst-
Roßbach sichert sich die Mann-
schaft ihren Platz im Mittelfeld
der Kreisliga C, Staffel 5.
Bereits in der 7. Minute eröff-
nete Sven Herrmann Clauss den
Torreigen.
Seinem 1:0 folgte in der 25.
Minute das 2:0, dass wiederum
Clauss auf dem Fuß hatte. Trotz
der Überlegenheit konnten die
Oberpleiser diese Führung nicht
bis in die Halbzeit bringen. In
der 38. Gelang Dominik Lübke
der Anschlusstreffer zum 1:2 für
Hurst-Roßbach.
In der zweiten Halbzeit ließ der
TuS 05 dann jedoch nichts mehr
anbrennen und spielte die Gäs-
te in Grund und Boden. Chisti-
an Wenzel begann damit in der
50. Minute und erhöhte auf 3:1.
Das 4:1 gelang Jonas Kuhn in
der 69. Minute.
Mit seinem zweiten Treffer er-
zielte Wenzel in der 75. Minute
das 5:1.
Nun war der Gastgeber so rich-
tig in Torlaune. Niklas Tropaz
durfte auch mal treffen.
Dies tat er in der 81. Minute
und erhöhte damit auf 6:1.
Das Spiel war längst entschie-
den als Kuhn nahezu mit dem
Schlusspfiff mit seinem zweiten
Treffer den Endstand von 7:1
herstel lte.
Ein durchaus gelungener Sonn-
tagvormittag für die Herren III
des TuS 05 Oberpeis.
An Pfingstmontag hatte das
Team spielfrei, da Mühleip zu-
rückgezogen hat. Weiter geht
es wiederum in der Basalt-Are-
na am 6. Juni.
Dann empfängt die Herren III
den TuS Birk II.
Das letzte Spiel der Saison be-
streiten die Oberpleiser dann
gegen den TuS Buisdorf II.
 Ihren 10. Tabellenplatz kann
dem TS 05 keine Mannschaft
mehr nehmen.
Es gilt jetzt in den letzten bei-
den Spielen darum weitere
Punkte zu sammeln und sich der
Tabelle der Kreisliga C
nochmals zu verbessern.
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Punkteteilung beim Spitzenreiter
Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge bleiben gegen
Aufsteiger Bayer Dormagen im letzten Auswärtsspiel der Saison ungeschlagen

Erfolgreich
in
Montabaur
Ben Fußhöller, Fred
Mingers und Finn
Wajda stark beim
Triathlon
Ben Fußhöller, Fred Mingers und
Finn Wajda von der Nachwuchs-
truppe der SG TRI POWER Rhein-
Sieg fuhren zum Westerwald Tri-
athlon nach Montabaur. Eine gut
organisierte Veranstaltung die die
drei Jungs erfolgreich bestritten
haben. Im Wasser haben sich alle
drei sehr gut geschlagen, Fred
ging als 2. auf die Strecke dicht
gefolgt von Ben und kurz später
kam auch Finn. Die Radstrecke
war ein 2km Rundkurs der
zweimal gefahren werden muss-
te. Der Wendepunkt war etwas
eng und bremste ordentlich aus.
Schon bei der ersten Wende führ-
te Fred und Ben war kurz hinter
ihm. So ging es auch auf die Laufs-
trecke wo Fred Ben ziehen lassen
musste. Ben kam als 2. bei sei-
nem ersten Triathlon ins Ziel und
Fred sicherte sich in einem tollen
Schlussspurt noch den 3. Platz.
Finn belegte bei seinem ersten
Triathlon einen starken 6. Platz.
Gelungener Start ins Wettkampf-
wochenende mit 3 Triathlon Nach-
wuchskids unter den Top 10. Im Ziel vlnr. Ben, Finn und FredIm Ziel vlnr. Ben, Finn und FredIm Ziel vlnr. Ben, Finn und FredIm Ziel vlnr. Ben, Finn und FredIm Ziel vlnr. Ben, Finn und Fred

(bk) Oberpleis. In ihrem letzten
Auswärtsspiel der Oberliga-Saison
trat die HSG Siebengebirge am vor-
letzten Spieltag beim designierten
Aufsteiger TSV Bayer Dormagen 2
an. Normalerweise ist ein Unent-
schieden gegen den schon festste-
henden Aufsteiger eine tolle Leis-
tung, doch am Ende mussten die
Siebengebirgler damit hadern, an
diesem Tag keinen Sieg mit nach
Hause genommen zu haben. Von
Beginn an spielten beide Mann-
schaften in dem sportlich zwar be-
deutungslosen, aber sehr unterhalt-
samen Spiel mit offenem Visier.
Immer wieder erzielten beide Mann-
schaften Tore aus dem Tempospiel
heraus. Dennoch stand die aggres-
sive Abwehr der HSGler etwas bes-

ser, weshalb sich die Grün-Blauen
immer wieder absetzten und bis
zur Pause auf 20:17 aus Sicht der
Gäste erhöhen konnten. In der zwei-
ten Hälfte zeigte sich dann zunächst
dasselbe Bild. Immer wieder agier-
ten die Dormagener fahrlässig und
scheiterten an den starken Torleu-
ten der Siebengebirgler, die fürwahr
nicht bloß zum Gratulieren zur ver-
dienten Meisterschaft nach Dorma-
gen gereist waren. Diese Ballge-
winne konnten wiederum für einfa-
che Tore genutzt werden. In der 38.
Minute führten die Grün-Blauen mit
21:17. Mit zunehmender Dauer des
Spiels zeigten sich jedoch starke
Ermüdungserscheinungen bei den
Grün-Blauen und die Dormagener
konnten in der 50. Minute ausglei-

chen. Mit einem weiteren Kraftakt
konnte wenige Sekunden vor dem
Abpfiff zumindest ein 33:33 Unent-
schieden über die Zeit gebracht
werden - was letztlich auch dem
Leistungsniveau der beiden Top-
Teams der Liga entsprach, auch
wenn die Gäste aus dem Siebenge-
birge den Sieg in greifbarer Nähe
hatten. „Die Jungs haben alles ge-
geben und toll gespielt. Wir sind
ungeschlagen gegen den Aufstei-

ger und konnten mit den letzten
Körnern ein verdientes Unentschie-
den holen.
Die Saison ist einfach viel zu lang
und unser dünner Kader geht auf
dem Zahnfleisch“, so HSG-Trainer
Lars Degenhardt. Es spielten und
trafen: Fischer, Löcher (beide Tor);
Marcinkovic (9/6), Koch, Dziendziol
(je 5), Sivanathan, Krefting (je 4),
Ghussen (3), Rohde, Runge, Gebel
(je 1), Al-Zaidi und Picard.
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Sportfreunde verlieren
in der letzten Spielminute
Eine ausgeglichene Partie lieferten sich die
SF Aegidienberg und der SV Menden, die
Gäste entschieden das Spiel in der 90.
Minute und gewannen dadurch mit 3:2

Die Sportfreunde hätten gegen Menden aufgrund ihrer Chancen ein Unentschieden verdient gehabtDie Sportfreunde hätten gegen Menden aufgrund ihrer Chancen ein Unentschieden verdient gehabtDie Sportfreunde hätten gegen Menden aufgrund ihrer Chancen ein Unentschieden verdient gehabtDie Sportfreunde hätten gegen Menden aufgrund ihrer Chancen ein Unentschieden verdient gehabtDie Sportfreunde hätten gegen Menden aufgrund ihrer Chancen ein Unentschieden verdient gehabt

Einen Elfmeter der Gäste vereitelte der Torwart der SportfreundeEinen Elfmeter der Gäste vereitelte der Torwart der SportfreundeEinen Elfmeter der Gäste vereitelte der Torwart der SportfreundeEinen Elfmeter der Gäste vereitelte der Torwart der SportfreundeEinen Elfmeter der Gäste vereitelte der Torwart der Sportfreunde

Der Gastgeber in Blau hatte gegen Menden zahlreiche vielversprechende ChancenDer Gastgeber in Blau hatte gegen Menden zahlreiche vielversprechende ChancenDer Gastgeber in Blau hatte gegen Menden zahlreiche vielversprechende ChancenDer Gastgeber in Blau hatte gegen Menden zahlreiche vielversprechende ChancenDer Gastgeber in Blau hatte gegen Menden zahlreiche vielversprechende Chancen

(bk) Aegidienberg. In den beiden
letzten Spielen gegen Troisdorf
und Hütte mussten sich die Sport-
frende Aegidienberg in der Kreis-
liga A deutlich geschlagen geben.
Dies sollte nicht ein drittes Mal
passieren und so stellten sie sich
energisch dem direkten Tabellen-
nachbarn aus Menden. Diesmal
wollte man nicht punktlos vom
Platz gehen. Beide Mannschaften
waren in den letzten Spielen nicht
von Erfolgen verwöhnt worden,
somit war ein Spiel auf Augenhö-
he erwartet worden. Bereits im
Hinspiel hatten sich beide Teams
die Punkte geteilt, das Spiel in
Menden endete 1:1. Bis zur 38.
Minute sahen die Zuschauer auf
beiden Seiten keine Torerfolge.
Dann jedoch legten die Gäste vor.
Stefan Schmidt gelang der Füh-
rungstreffer zum 1:0 für das Men-
dener Team. Mit dieser knappen
Führung ging es in die Halbzeit-
pause. Für die verbleibenden 45.
Minuten war demnach weiterhin
Spannung angesagt. Für den ge-
rechtfertigten Ausgleich für das
Team um SF-Trainer Daniel Palm
sorgte Julian Kloft in der 59. Mi-
nute. Ein weiteres Mal konnte
Menden die Führung in dem Spiel
übernehmen. Diesmal traf Noah
Kronester in der 78. Minute. Doch
auch diese Führung hatte nicht
lange Bestand. Dennis Conee glich
nur vier Minuten später wieder
zum 2:2 aus. In dieser Phase des
Spiel war es noch vollkommen of-
fen, ob eine der beiden Mann-
schaften doch noch als Sieger den
Platz verlassen würde. Ein Spiel
dauert nun mal 90 Minuten und
solange der Schlusspfiff nicht er-
tönt ist kann noch vieles passie-
ren. Diese Erfahrung machten auch
die Aegidienberger. Menden nutz-
te die noch verbleibenden Sekun-
den und Niklas Becker konnte in
der 90. Minute seinem Team doch
noch alle drei Punkte sichern. Eine
bittere 2:3-Niederlage für die
Sportfreunde, ein Unentschieden
wäre dem Spielverlauf durchaus
gerechter geworden. An Pfingst-
montag ging es für Aegidienberg
auswärts gegen den TSV Wolsdorf

weiter. Auch wenn kein angeneh-
mer Gegner auf die Sportfreunde
wartete, Wolsdorf belegt den 5.
Tabellenplatz, sind weitere Punk-
te für das Team aus dem Sieben-
gebirge überaus wichtig, um nicht
in den Abstiegstrudel zu geraten.
Doch die Gäste mussten die Punkt
auch in diesem Spiel an den TSV

Wolsdorf abgeben. Damit rutschten
die Sportfreunde auf dem 13. Platz
der Kreisliga A ab, lediglich zwei

Punkte vom ersten Abstiegsplatz
entfernt, den momentan der SSV
Kaldauen mit 29 Punkten inne hat.
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Meister der Kreisklasse Mixed Rhein Sieg
HSG Siebengebirge Volleyball steigt auf

Ausgelassene Stimmung bei der HSG VolleyballAusgelassene Stimmung bei der HSG VolleyballAusgelassene Stimmung bei der HSG VolleyballAusgelassene Stimmung bei der HSG VolleyballAusgelassene Stimmung bei der HSG Volleyball

Bälle fliegen in die Luft, Menschen
tanzen, hier und da wird eine Trä-
ne zerdrückt, irgendwo zischen
Bierflaschen. Das Volleyball Team
der HSG Siebengebirge ist Meis-
ter der Kreisliga Rhein/Sieg Mixed
der Breiten- und Freizeitsportliga
und das schon am vorletzten
Spieltag. „Ich bin total geflasht“
beschreibt Sigi Rötzel ihre Gefüh-
le nach dem 3:0 Sieg gegen den
TV Birk und der Gewissheit, die
Meisterschaft nicht mehr abge-
ben zu können. Das vorletzte Spiel
gegen Birk hat dem Team der HSG
nochmal alles abverlangt. In der
Starting Six standen Maja Braun,
Karsten Klimmeck, Pia Waeser,
Jan Goedeke, Henning Wegmann
und - wieder zurück im Team -
Bianca Polchau. Aber mit der Ge-
lassenheit im Rücken, dass nur
eines der beiden kommenden
Spiele gewonnen werden muss,
wurden die HSG’ler gleich zu Be-
ginn des ersten Satzes ermutigt,
gewagte Kombinationen auszu-
probieren. Ansätze einer Pipe über
die Positionen drei und 5, so wie
schnelle Meterbälle über die Mit-
te wurden erfolgreich probiert.
Der Satz wurde mit 25:17 erfolg-
reich gewonnen. Die Gelassen-
heit wurde größer, aber die Kon-
zentration blieb weiterhin oben.
Die folgenden beiden Sätze wur-

den ebenfalls mit 25:17 und 25:13
ungefährdet gewonnen. Ungefähr-
det deswegen, weil in diesem
Spiel die HSG’ler sehr gut in der
Feldabwehr standen und auch die
gelegten Bälle der Gegner sehr
gut unter Kontrolle hatten. Cha-
peau! In ihrer ersten Saison hat-
ten die HSG Volleyballer bisher
kein Spiel verloren und sich mit
einem Start/Zielsieg nun für den
Aufstieg qualifiziert. Das letzte
Spiel der Saison wird auswärts ge-
gen den Tabellenletzten Lülsdorf
Ranzel ausgetragen. Hier geben
die HSGler dann ihre Abschieds-
vorstellung, um in der kommen-
den Saison in der Bezirksklasse zu
spielen. „Nachdem wir uns eines
der Bezirksklassenspiele angese-
hen haben, müssen zumindest wir
uns nächste Saison nicht warm
anziehen“, meint verschmitzt Jil
Obermeyer, Libera der HSG. „In
unserem ersten Liga Jahr haben
wir damit vier Schiedsrichter und
einen C Trainer ausbilden lassen,
8 Heimspiele organisiert, ein Tur-
nier ausgerichtet und an einem
weiteren teilgenommen, vier neue
Spieler integriert, sowie die Meis-
terschaft geholt und uns für den
Aufstieg qualifiziert... für das ers-
te Jahr gar nicht so übel“, zwin-
kert sichtlich zufrieden der Trai-
ner Sebastian Gunreben.
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Weiterhin ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen
Die Entscheidung um die Meisterschaft in der Kreisliga C, Staffel 6,
wird im letzten Liga-Spiel fallen

Der TuS Eudenbach wurde in den vergangenen Spielen seiner Favoriten-Der TuS Eudenbach wurde in den vergangenen Spielen seiner Favoriten-Der TuS Eudenbach wurde in den vergangenen Spielen seiner Favoriten-Der TuS Eudenbach wurde in den vergangenen Spielen seiner Favoriten-Der TuS Eudenbach wurde in den vergangenen Spielen seiner Favoriten-
rolle gerechtrolle gerechtrolle gerechtrolle gerechtrolle gerecht

Die Abwehr des TuS Eudenbach ließ gegen Leuscheid keinen einzigenDie Abwehr des TuS Eudenbach ließ gegen Leuscheid keinen einzigenDie Abwehr des TuS Eudenbach ließ gegen Leuscheid keinen einzigenDie Abwehr des TuS Eudenbach ließ gegen Leuscheid keinen einzigenDie Abwehr des TuS Eudenbach ließ gegen Leuscheid keinen einzigen
Gegentreffer zuGegentreffer zuGegentreffer zuGegentreffer zuGegentreffer zu

Gleich 8-mal musste der gegnerische Torwart hinter sich greifenGleich 8-mal musste der gegnerische Torwart hinter sich greifenGleich 8-mal musste der gegnerische Torwart hinter sich greifenGleich 8-mal musste der gegnerische Torwart hinter sich greifenGleich 8-mal musste der gegnerische Torwart hinter sich greifen

(bk) Eudenbach. Der TuS Euden-
bach marschiert momentan von
Sieg zu Sieg und sammelt damit
Punkte und Tore am Band. Den-
noch bleibt die Meisterschaft in
der Kreisliga C, Staffel 6, span-
nend, da Olympias Eitorf dem Team
aus dem Oberau dicht auf den
Fersen ist und bei gleicher Punkt-
zahl lediglich durch ein schlech-
teres Torverhältnis auf Platz 2
liegt. Zum Abschluss der Hinrun-
de lag Eitorf noch mit einem 3-
Punkte-Vorsprung und einem bes-
seren Torverhältnis auf dem ers-
ten Tabellenplatz. Beide Teams
treffen am letzten Spieltag, 11.
Juni, in Eudenbach aufeinander.
Damit kommt an diesem Sonntag
zum alles entscheidenden Spiel.
Im letzten Auswärtsspiel traf den
FC Hennef 05 II die Spiellaune des
TuS mit voller Wucht. Als klarer
Favorit erfüllten die Gäste die Er-
wartungen vollkommen. Gleich in

der 3. Minute erzielten sie den
Führungstreffer, erhöhten kurz
darauf auf 2:0 und gingen mit ei-
nem 3:0 in die Halbzeitpause. Der
erste Treffer für den Gastgeber
aus Hennef fiel in der 66. Minute.
Durch einen verwandelten Elfme-
ter erhöhte der TuS in der 70. Mi-
nute auf 4:1. Tore von Aldin und
Mirzai brachten Hennef wieder auf
3:4 heran. Doch danach setzte
sich das clevere Spiel der Gäste
fort. Die weiteren Treffer für den
TuS fielen in Minute 82, 92 und
94. In die Torschützenliste der
Eudenbacher trugen sich Schwan,
Pintus und Weber mit jeweils zwei
Treffern sowie Steiner ein. Pfingst-
montag gastierte der SV Leu-
scheid II im Oberhau. Auch hier
wurde der TuS Eudenbach seiner
Favoritenrolle gerecht. Die Defen-
sive der Eudenbacher ließ keinen
Gegentreffer zu, derweil schlug
es gleich 8-mal im Tor der Gäste

ein. Das erste Tor gelang Philipp
Schwan in der 34. Minute, das
letzte Tor erzielte Frank Xaver
Weber in der 82. Minute. Alles
was dazwischen geschah ging auf
das Konto von Christian Patt. Er

schraubte das Torverhältnis für
den Gastgeber in der 35., 42., 46.,
47., 55. und 78. Minute in schwin-
delnde Höhen. Nun kann das Der-
by der Rivalen an der Tabellen-
spitze kommen.
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TuS-Reserve lässt Punkte auf eigenem Platz liegen
Mit 0:2 verliert das Team um Trainer Tim Görgens gegen den Siegburger SV 05 II

Zahlreiche Torschüsse landeten in den Händen des Siegburger TorwartsZahlreiche Torschüsse landeten in den Händen des Siegburger TorwartsZahlreiche Torschüsse landeten in den Händen des Siegburger TorwartsZahlreiche Torschüsse landeten in den Händen des Siegburger TorwartsZahlreiche Torschüsse landeten in den Händen des Siegburger Torwarts

Kaum ein Durchkommen für den Gastgeber in rot-weißKaum ein Durchkommen für den Gastgeber in rot-weißKaum ein Durchkommen für den Gastgeber in rot-weißKaum ein Durchkommen für den Gastgeber in rot-weißKaum ein Durchkommen für den Gastgeber in rot-weiß

Der Gegner setzte die TuS-Reserve im letzten Heimspiel mächtig unterDer Gegner setzte die TuS-Reserve im letzten Heimspiel mächtig unterDer Gegner setzte die TuS-Reserve im letzten Heimspiel mächtig unterDer Gegner setzte die TuS-Reserve im letzten Heimspiel mächtig unterDer Gegner setzte die TuS-Reserve im letzten Heimspiel mächtig unter
DruckDruckDruckDruckDruck

(bk) Oberpleis. Die letzten Spiele
liefen für die Herren II des TuS 05
Oberpleis in der Kreisliga B nicht
allzu erfolgreich. Somit erhoffte
man sich gegen den Siegburger
SV 05 II endlich wieder einmal
Punkte. Der Gastgeber war ge-
warnt, denn im Hinspiel hatten
die Siegburger einen überzeugen-
den 7:3-Sieg einfahren können.
Somit lag die Favoritenrolle nicht
beim Gastgeber sondern eher auf
Seiten der Gäste. Die Zuschauer
sahen dann auch ein Spiel mit
wenn auch nicht überragenden
aber immerhin Vorteilen bei den
Siegburgern. Gleich in der An-
fangsphase gerit die TuS-Reserve
in Rückstand. In der 7. Minute
brachte Taylan Turban das Gäste-
team in Führung. Mit diesem knap-
pen 0:1-Rückstand für den TuS 05
ging es in die Halbzeitpause. Die
zweiten 45. Minuten waren Ab-
bild der ersten. Siegburg drängte
auf eine weiteres Tor und Ober-

pleis gelang es nicht, den gegne-
rischen Torwart zu überlisten. Es
blieb spannend bis in die Schluss-
phase hinein. Dann waren es je-
doch erneut die Gäste, die Grund
zum Jubeln hatten. In der 86. Mi-
nute war es der Siegburger Cem
Alper Özdag, in der zweiten Halb-
zeit eingewechselt, der mit dem
zweiten Treffer für die Gäste das
Spiel entschied. Die Abstiegsge-
fahr für die TuS-Reserve ist nach
dieser erneuten Niederlage noch
nicht gebannt.
An Pfingsmontag war das Team
gegen SV Troisdorf 05 II gefordert.
Auch hier blieben die erhofften
Punkte aus. Es gab eine deutliche
2:6-Niederlage. Das Team rutscht
dadurch mit 35 Punkten auf dem
12. Tabellenplatz ab. Auf dem ers-
ten Abstiegsplatz liegt der FC
Hertha Reidt II mit 28 Punkten.
Aus den verbleibenden zwei Spiel-
tagen sind noch sechs Punkte zu
vergeben. Somit ist der TuS 05

Oberpleis II bestens beraten, aus
den noch ausstehenden Spielen,
im Heimspiel gegen Birk und am

letzten Spieltag wiederum
auswärts gegen Sankt Augustin
Punkte zu sammeln.
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Vorerst letztes Verbandsliga-Spiel
HSG verabschiedet sich mit einem Heimspiel gegen Ollheim aus der Liga

Im letzten Spiel gegen Olheim konnte das Team nochmals punktenIm letzten Spiel gegen Olheim konnte das Team nochmals punktenIm letzten Spiel gegen Olheim konnte das Team nochmals punktenIm letzten Spiel gegen Olheim konnte das Team nochmals punktenIm letzten Spiel gegen Olheim konnte das Team nochmals punkten

Mit einem Sieg verabschiedet sich das Verbandsliga-TeamMit einem Sieg verabschiedet sich das Verbandsliga-TeamMit einem Sieg verabschiedet sich das Verbandsliga-TeamMit einem Sieg verabschiedet sich das Verbandsliga-TeamMit einem Sieg verabschiedet sich das Verbandsliga-Team

(bk) Oberpleis. Gegen die SG Oll-
heim-Straßfeld bestritten die
Grün-Blauen das vorerst letzte
Spiel in der Verbandsliga Mittel-
rhein. In diesem letzten Verbands-
liga-Spiel der HSG-Reserve ging
es für beide Mannschaften sport-
lich um nichts mehr. Sowohl die
SG Ollheim-Straßfeld als auch die
Zweitvertretung der HSG Sieben-
gebirge konnten die Klasse nicht
halten und sehen sich somit in
der nächsten Saison in der Lan-
desliga wieder. Das Hinspiel konn-
te die HSG mit 28:27 für sich ent-
scheiden. Auch diesmal wollte die
HSG als Sieger vom Platz gehen
und sich mit einem Sieg von den
Zuschauern, Fans und Förderern
sowie aus der Verbandsliga ver-
abschieden, in der die Grün-Blau-
en über viele Jahre eine Konstan-
te waren. „Auch wenn es in die-
sem Spiel um rein gar nichts mehr
geht, werden wir alles daran setz-
ten, dieses Spiel zu gewinnen. Das
sind wir uns selbst schuldig, aber
auch den Zuschauern, Fans und
den Spielern, die uns zum Saison-
ende verlassen. Es war mir eine
große Freude, die Mannschaft in
den letzten beiden Jahren in der

Verbandsliga zu begleiten, und wir
werden alles daran setzten,
schnellstmöglich wieder in die
Verbandsliga zurückzukehren. Ich
möchte mich bei allen Zuschauen
und Fans, aber vor allem bei den
Spielern bedanken, die alles ver-
sucht haben, die Klasse zu hal-
ten. Leider hat es am Ende nicht

gereicht. Zudem möchte ich mich
bei Physiotherapeutin Lisa Ziva-
nov sowie Georg Moitzfeld und
Jörn Kozel für die Unterstützung
bedanken. Ich wünsche beiden
Mannschaften ein verletzungsfrei-
es letztes Verbandsliga-Spiel“, so
HSG-Trainer Markus van Zuile-
kom vor dem Anpfiff. Das Ver-

bandsliga-Team der HSG konnte
nach 60 Minuten erhobenen Haup-
tes das Spielfeld in der Sunshine-
Arena verlassen. Gegen die SG
Ollheim-Straßfeld gelang dem
Gastgeber ein deutlicher 38:28-
Sieg. Die Schlusstabelle führt die
HSG auf dem 13. Tabellenplatz mit
20:40 Punkten.
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SIEGBURGER WEINFEST. WIR FEIERN 15 JAHRE!
Das Siegburger Weinfest feiert in die-
sem Jahr sein 15-jähriges Jubiläum.
Der Verkehrsverein Siegburg e.V. von
1902, der das Weinfest organisiert,
lädt vom 8. bis zum 11. Juni alle Wein-
liebhaberinnen und - liebhaber zu ei-
nem besonderen Erlebnis ein.
ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-ERÖFFNUNG DURCH BÜRGERMEIS-
TER UND TER UND TER UND TER UND TER UND VERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVVERKEHRSVEREINSVORSITORSITORSITORSITORSIT-----
ZENDENZENDENZENDENZENDENZENDEN
Der Startschuss fällt um 11 Uhr. Die
offizielle Eröffnung des Weinfesteser-
folgt am Donnerstag, den 8. Juni, um
15 Uhr durch Bürgermeister Stefan Ro-
semann und Sissis Vassiliadis, 1. Vorsit-
zender des Verkehrsverein Siegburg.
Die beiden werden begleitet von den
Weinmajestäten von der Ahr. Das Wein-
fest hat sich in den letzten 15 Jahren
zu einer nicht mehr wegzudenkenden
Institution in der gesamten Region ent-
wickelt.
DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER DIE SIEGBURGER WINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSE
Die Besucherinnen und Besucher des
Weinfests teilen ihre Liebe zum Wein mit
den Winzerfamilien auf der Siegburger
Winzerstraße. Die Familienmitglieder aus

deutschen Traditions-Weingütern schen-
ken hier ihre Qualitätsweine aus. Die
erlesene Qualität der edlen Tropfen, die
hier geboten wird, ist vielen Weinfest-
besucherinnen und -besuchern bestens
bekannt. Neuer Gast: das Weingut Sko
Vina aus Kroatien.
DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE DIE LÄNGSTE WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-WEINTHEKE SIEG-
BURGS - BURGS - BURGS - BURGS - BURGS - AM PLAAM PLAAM PLAAM PLAAM PLATZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-TZ DER SIEGBUR-
GER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉGER IM S-CARRÉ
Am Platz der Siegburger präsentieren
sich auf 60 Metern Länge die Siegbur-
ger Weinexperten. Das La Vie „Das
Leben ist bunt“, das Winehouse mit
„Fine Wine & Big Beats“, „Vom Fass -
sehen, probieren, genießen“ und neu
dabei - ‚O sole vino - die Weine brin-
gen das italienische Lebensgefühl nach
Siegburg. Die Röstburg aus Siegburg
verwöhnt mit Kaffeespezialitäten und
spannenden Kreationen rund um die
aromatische Bohne. Moving Cocktails
mixt Longdrinks, Cocktails und som-
merliche Trend-Getränke.
DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -DIE SIEGBURGER GENUSSMEILE -
NEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSENEUE POSTSTRASSE
In der Neuen Poststraße lockt die Ge-

nussmeile mit Flammkuchen, Rievko-
che, spanischen Tapas, veganen Kös-
lichkeiten, Wurst vom Holzkohlegrill,
Pommesspezialitäten und Crêpes in al-
len Variationen.
WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-WEITERE HIGHLIGHTS ZUM SIEG-
BURGER BURGER BURGER BURGER BURGER WEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFEST
Am Sonntag, den 11. Juni, gibt es
wieder den beliebten Schnäppchen-
Weinmarkt. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen Saxophonist Christian
Hembach, mit der E-Geige Joanna Su-
cho und Überraschungs-Liveacts. DJ
Rene Ottersbach legt von Donnerstag
bis Samstag auf. Illumerle macht wieder
tolle Porträtzeichnungen am Platz der
Siegburger. Am Samstag, den 10. Juni,
findet der Siegburger Shopping-Sams-
tag mit vielen tollen Angeboten zum
Weinfest statt.
WEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFESTWEINFEST-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG-ERÖFFNUNG
Am 8. Juni um 11 Uhr startet das
Weinfest. Um 15 Uhr eröffnen Bürger-
meister Stefan Rosemann, Sissis Vassili-
adis, 1. Vorsitzender Verkehrsverein
Siegburg e. V. mit den Weinmajestäten
von der Ahr das Fest offiziell.

SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER SIEGBURGER WINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSEWINZERSTRASSE
Wir präsentieren deutsche Winzerfami-
lien und Weingüter, internationale An-
bieter und viele Spezialitäten.
PLAPLAPLAPLAPLATZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGERTZ DER SIEGBURGER
Genießertreff bei Siegburger Weinex-
perten und Wirten - an der längsten
Weintheke Siegburgs
SIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILESIEGBURGER GENUSSMEILE
Regionales, veganes, mediterranes &
klassisches zum Wein
WEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNENWEINBÜHNEN
Livemusik, Weinseminare, Tastings,
Liveacts
MUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVEMUSIKGENUSS LIVE
Saxophonist Christian Hembach · E-Gei-
ge Joanna Sucho · DJ Rene Ottersbach
Sissis Vassiliadis, 1. Vorsitzender des
Verkehrsvereins Siegburg e.V. von
1902, freut sich auf viele Besucher-
innen und Besucher beim diesjährigen
Siegburger Weinfest und bedankt sich
bei allen Unterstützern.
Mit freundlichen Grüßen
Sissis Vassiliadis
1. Vorsitzender des Verkehrsvereins
Siegburg e.V.
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Baden und Kanufahren
an Sieg und Agger? Ja, aber…!

Kreisverwaltung
am Freitag nach
Fronleichnam
geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Kreis-
verwaltung des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist am
Freitag, 9. Juni,
am Tag nach Fronleichnam, ge-
schlossen.
Dies betrifft alle Dienststellen im
Siegburger Kreishaus sowie die
Außenstellen.
Ab Montag, 12. Juni, stehen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Kreisverwaltung den Bürger-
innen und Bürgern wieder wie
gewohnt zur Verfügung.
Informationen zur Erreichbarkeit
und den üblichen Öffnungszeiten
der Kreisverwaltung gibt es unter
rhein-sieg-kreis.de/oeffnungszei-
ten.

AWO-Basar rund ums Kind
Am 3. Juni öffnet die Arbeiterwohl-
fahrt Hennef in der Gesamtschule
Hennef-West (ehemalige Koper-
nikus-Realschule) die Türen zum
Basar „Rund ums Kind“. Verkauf
ist von 12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr12.30 bis 15 Uhr. 40 Ver-
käufer haben sich angemeldet. Wir
hoffen, dass wieder ein breites
Spektrum rund ums Kind, von gut
erhaltener Kinderbekleidung über
Spielsachen, Bücher, Kinderwa-
gen, Kindermöbel bis zu Autosit-
zen usw. angeboten wird. Wäh-
rend des Basars haben Sie die
Möglichkeit, sich in der Cafeteria
mit Kaffee und Kuchen zu stär-
ken. Wir freuen uns über Ihren
Besuch und stehen auch gerne für
Informationen über unsere ande-
ren Aktivitäten zur Verfügung. Für
dieses Jahr sind für folgende Sams-
tage unsere weiteren Basare ge-
plant: 2. September und 18. No-
vember. Anmeldung ist am 1. des
Vormonats um 18 Uhr bei Familie
Becker unter Telefon 02242/4174. Das Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr KommenDas Basarteam freut sich auf Ihr Kommen

Flohmarkt in Dambroich
3. Gassenflohmarkt überall in3. Gassenflohmarkt überall in3. Gassenflohmarkt überall in3. Gassenflohmarkt überall in3. Gassenflohmarkt überall in
Dambroich - 4. Juni ab 10.30 UhrDambroich - 4. Juni ab 10.30 UhrDambroich - 4. Juni ab 10.30 UhrDambroich - 4. Juni ab 10.30 UhrDambroich - 4. Juni ab 10.30 Uhr
Bereits zum dritten Mal veran-
stalten wir unseren beliebten
Gassenflohmarkt in Dambroich,
man kann hier schon fast vom
Beginn einer Tradition sprechen.
Denn in den Straßen unseres be-

schaulichen Ortes verteilt werden
die Anwohner wieder viele Dinge
des Altags auf ihren privaten
Grundstücken zum Verkauf anbie-
ten und mit großer Freude viele
Interessenten erwarten, Zeit für
einen Plausch wird es ebenfalls
zur Genüge geben.

Rhein-Sieg-Kreis (db) - Der Früh-
ling ist endlich bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis angekommen und vie-
le Menschen zieht es jetzt wieder
raus in die Natur und auch ans
Wasser. Nachvollziehbar! Das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises bittet alle Er-
holungssuchenden daran zu den-
ken, dass Sieg und Agger mit ih-
ren Uferbereichen Naturschutzge-
biete sind.
Kanus und Ruderboote sind unter
bestimmten Voraussetzungen auf
den beiden Flüssen erlaubt. Sieg
und Agger dürfen aber nur bei
ausreichendem Wasserstand be-
fahren werden. Die jeweils aktu-
ellen Pegelstände gibt es online
auf kanu-nrw.de. Da die Ufer mit
ihrer Tier- und Pflanzenwelt mit

vielen selten gewordenen Arten
in hohem Maß schützenswert sind,
dürfen sie nicht betreten werden.
Bootsanlegestellen sind extra ge-
kennzeichnet.
Zwar ist Baden und Tauchen in
der Sieg und der Agger im Allge-
meinen verboten, in den „Gewäs-
sernahen Erholungsbereichen“
aber dennoch möglich. Eine Karte
mit diesen Bereichen gibt es auf
rhein-sieg-kreis.de/badenund-
paddeln. Grillen, Campen, Lager-
feuer und laute Musik sind aber
auch dort nicht erlaubt.
Der Ordnungsaußendienst des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den Na-
turschutzgebieten des Kreises
unterwegs und kontrolliert, ob die
dort geltenden Regeln eingehal-
ten werden. Die Teams sprechen

Erholungssuchende an, wenn sich
diese falsch verhalten und erklä-
ren ihnen die jeweilige Situation.
In Ausnahmefällen verhängen sie
auch Bußgelder.
Allgemein ist Baden in jedem Frei-
landgewässer zudem mit natürli-
chen Gefahren verbunden. Fließ-
gewässer im Rhein-Sieg-Kreis
sind keine zugelassenen Badege-
wässer. Eine mögliche Keimbelas-
tung wird vom Gesundheitsamt
nicht überwacht. Die Nutzung von
frei zugänglichen Gewässern durch
Bürgerinnen und Bürger erfolgt
daher in deren Eigenverantwor-
tung. Infos zu den Bootsanlegest-
ellen und den Regeln in unseren
Naturschutzgebieten gibt es
ebenfalls auf rhein-sieg-kreis.de/
badenundpaddeln.

Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt sein.
Die KiTa des Ortes wird selbstge-
machte Waffeln anbieten, an ei-
nem der Stände wird es Zucker-
watte geben und auch Herzhaftes
wird geboten.
Lagepläne werden ausgegeben

und an zentralen Punkten aufge-
hangen, so dass für zielorientier-
te Schnäppchenjäger ein Finden
ohne Suchen möglich ist.

Kommt und schaut vorbei, das
Wetter wird bestimmt super und
einen Ausflug ist es immer wert.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr06.06.2023 um 10 Uhr

Sommerhitze: Müllabfuhr
ab 6 Uhr morgens

Mit dem Fahrrad
den malerischen
Rhein-Sieg-Kreis erkunden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 3. Juni
ist wieder Weltfahrradtag! Auch
im Rhein-Sieg-Kreis führen attrak-
tive touristische Fahrradrouten
durch die abwechslungsreiche
Landschaft. Die Touren bieten den
gemütlichen Genussradelnden,
den sportlichen Radfahrenden wie
auch den E-Bike-Fahrenden inter-
essante Strecken.
So führt die rheinische Apfelroute
entlang ausgedehnter Obstplan-
tagen, bunter Gemüsefelder, be-
eindruckender Aussichten und
malerischer Ortschaften. Sie ver-
bindet Landwirtschaft, Natur und
Kulturlandschaft. An zwölf Erleb-
nisstationen dreht sich alles rund
um den Apfel. Neben der Gesamt-
route durch die Kommunen Alfter,
Bornheim, Swisttal, Rheinbach,
Meckenheim, Wachtberg, Alfter,
über eine Strecke von 124 Kilo-
metern, kann die Apfelroute auch
auf sechs Wegschleifen erkundet
werden.
Wunderschöne Aussichten und 15
Audiostationen bietet der Rhein-
radweg von Remagen über Kö-
nigswinter nach Unkel und Linz.
Wer möchte, scannt den QR-Code
und erhält Geschichten und All-
tagserlebnisse aus dem Sieben-
gebirge zu Gehör.
„Hanf im Glück“, die Natur pur
Strecke der Naturregion Sieg für

Freundinnen und Freunde friedli-
cher Täler und einsamer Wege,
führt durch idyllische Bachtäler im
Hanfbachtal und über eine einsti-
ge Bahntrasse.
Abwechslungsreiche Landschaften
und Spuren ehemaliger Mühlen
wechseln sich ab. Dank leichten
Gefälles im Krabachtal lässt sich
die Tour entspannt auf dem Rad-
weg Sieg beenden. Wenn das Auge
über malerische Weideflächen und
das Fachwerkdorf Auel schweift,
können Glücksgefühle entstehen.
Wer sich für einen Streifzug durch
das Bergische entscheidet, trifft
eine gute Wahl mit dem Agger-
Sülz-Radweg entlang der Flüsse
Agger, Sülz und Sieg. In den wei-
ten und flachen Auenlandschaf-
ten müssen kaum Höhen über-
wunden werden. Entlang des Rad-
weges gibt es einige Fahrradmiet-
Stationen, vorwiegend an Bus- und
Bahnhaltestellen. Die Ausleihe
kann an einer beliebigen Station
starten und an einer beliebigen
Station beendet werden und er-
folgt über die nextbike-App.
Die Links zu den vorgestellten
Routen gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/fahrradtipps.
Die Radtouren durch den Rhein-
Sieg-Kreis finden sich auch über
die App „komoot“ (Stichwort:
„Tourismus an Rhein und Sieg“).

Die heiße Jahreszeit steht vor der
Tür. Und das merken auch die Be-
schäftigten von der Müllabfuhr.
Um der Hitze ein wenig aus dem
Weg zu gehen, beginnen sie ihre
Touren künftig besonders früh: So
startet die Müllabfuhr im Rhein-
Sieg-Kreis ab dem 5. Juni mit ih-
ren ersten Leerungen bereits um
6 Uhr morgens.
Nur mit dem frühzeitigen Heraus-
stellen der Abfälle bis zu diesem
Zeitpunkt kann deren Abholung
sichergestellt werden.

Die Touren beginnen damit rund
eine Stunde früher als im Winter-
halbjahr. Deshalb ist das recht-
zeitige Herausstellen aller Abfall-
behälter, von Sperrmüll oder Elek-
trogroßgeräten wie gewohnt bis
6 Uhr morgens unbedingt erfor-
derlich.
Das gilt insbesondere auch dort,
wo die Behälter sonst womöglich
erst am Vormittag oder nachmit-
tags geleert werden. Die Rege-
lung findet in Absprache mit den
Kommunen des Kreises statt.
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Erste Städte folgen
dem Ruf nach
lebendigen Vorgärten
Für mehr Für mehr Für mehr Für mehr Für mehr Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt:Artenvielfalt: Es lebe Es lebe Es lebe Es lebe Es lebe
der der der der der VVVVVorgartenorgartenorgartenorgartenorgarten!
Mehrere Kommunen in NRW un-
tersagen die vielfach diskutierten
und umstrittenen Steinflächen vor
den Häusern.
Die im Volksmund fälschlicherwei-
se als „Steingärten“ bezeichne-
ten Flächen dürfen dort nicht
mehr angelegt werden. Als aktu-
elles Beispiel ist die Stadt Duis-
burg zu nennen.
VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW e.V.V.V.V.V.....
begrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidung
Der Verband Wohneigentum NRW
e.V. begrüßt die Entscheidung, sol-
che Flächen nicht mehr anzule-
gen. Der Verband betont aber
auch, dass es seitens der Städte
wichtig ist, praktikable Lösungen
für pflegleichte und artenreiche
Vorgärten vorzustellen.
Ein Garten sollte ökologisch wert-
voll und umweltverträglich gestal-
tet sein. Dazu gehören verschie-
dene Merkmale - wie Pflanzen-
vielfalt, standortgerechte Pflan-
zenauswahl, Bodenschutz sowie
Lebensraum für Insekten und an-
dere Tiere.
Beim Anlegen von Pflanzflächen
sollte besonders auf die Stand-
ortverhältnisse geachtet werden.
Das bedeutet, wichtige Fragen zu
klären:
• Wie ist die Belichtung?
• Wie ist der Boden?
• Wie groß dürfen die Pflanzen

maximal werden?
Erst danach sollten Pflanzen aus-
gewählt werden, die sich für die-
sen einen - ganz speziellen -
Standort eignen. Werden diese
Grundvoraussetzungen erfüllt,
können pflegeleichte und arten-
reiche Pflanzflächen geschaffen
werden.
Der Der Der Der Der VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRW
eeeee.V.V.V.V.V..... setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen Jahrenahrenahrenahrenahren
für den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächen
ein.ein.ein.ein.ein.
Denn sie sind unter anderem wich-
tig für:
• den Erhalt und die Förderung

der Tier- und Pflanzenwelt
• ein angenehmes Kleinklima

im Wohnumfeld
• die Sauerstoffproduktion
• das Erzeugen von Verduns-

tungskälte
• die Feinstaub-Bindung
• die Beschattung von Asphalt-

und Pflasterflächen
• das Beobachten von Tieren

und Pflanzen (vor allem für
Kinder)

• das Aufnehmen von Wasser
Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-
geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?
Als Argumente für „Steinbeete“
werden ihre vermeintliche Sau-
berkeit und Pflegeleichtigkeit ge-
nannt. Unter den Steinen verleg-
te Vliese oder Folien sollen uner-
wünschte Wildkräuter unterdrü-
cken. Dadurch sollen Flächen or-
dentlich und aufgeräumt wirken.
Vielfach werden auf den Grund-
stücken außerdem Gabionen
(ital.: großer Käfig) mit in die „Ge-
staltung“ einbezogen. Derzeit ist
sogar eine Tendenz in Richtung
Kunstrasen zu beobachten!
NachteileNachteileNachteileNachteileNachteile,,,,, die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer die nicht bedacht wer-----
den!den!den!den!den!
Die Pflegeleichtigkeit könnte
auch als Schein-Pflegeleichtigkeit
bezeichnet werden.
Hier nur einige Nachteile dieser
Flächen:
• Steine und Pflasterflächen set-

zen Algen, Moose und Flech-
ten an

• Eine Reinigung ist sehr auf-
wendig

• Bei der Reinigung kommt es
oft zu einem unnötigen Ener-
gie- und Wasseraufwand

• Staub und andere organische
Materialien lagern sich zwi-
schen Steinen an

• Organische Materialien (wie
Samen, Stäube etc.) bilden
eine Humusschicht an der
Oberfläche der Unterlagen

• Pflanzensamen keimen auf der
Humusschicht

• Bereits nach wenigen Jahren
ist ein Jäten erforderlich

• Herbizide (Unkrautgifte) sind
unzulässig und ökologisch
bedenklich

• Eine thermische Bekämpfung
funktioniert nicht

• Herbstlaub muss sehr aufwen-
dig beseitigt werden

(Verband Wohneigentum NRW
e.V.)
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Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen
Tiefgreifende Veränderungen in
Gesellschaft, Technologie und
Wirtschaft stellen auch die Bank-
branche vor große Herausforde-
rungen. Für Mitarbeitende in der
Finanzwirtschaft ergeben sich in
Zeiten digitalen Wandels und der
Nutzung modernster Medien neue
Optionen und Chancen. Die inter-
ne Kommunikation und die Zu-
sammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent. Heu-
te sind flexible und mobile Ar-
beitsmethoden möglich, Berufs-
und Privatleben lassen sich so
besser in Einklang bringen. Doch
wie können junge Menschen ins
Bankwesen einsteigen? Die drei
wichtigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle
Tätigkeit sucht sowie gern mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. Die Ausbildungsordnung wur-
de grundlegend modernisiert.
Selbst wenn sich das Berufsbild
gewandelt hat, spielt der persön-
liche Kontakt zu den Kundinnen
und Kunden auch künftig eine ent-
scheidende Rolle. „Angehende
Bank-Azubis sollten daher vor al-
lem Kontaktfreude und Kommu-
nikationsstärke mitbringen“, rät
Dr. Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR). Mit über 135.000 Mit-
arbeitenden zählen die bundes-
weit 772 Genossenschaftsbanken
zu den größten Arbeitgebern in
der deutschen Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer
normalen Ausbildung neben der
Kundenberatung in der Filiale
auch verschiedene zentrale Ab-
teilungen wie die Kreditabteilung,
das Marketing oder die Bank-
steuerung kennen. Parallel absol-

vieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität etwa
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium.
„Das duale Studium bietet den
Vorteil eines unmittelbaren Ein-
blicks in die Praxis - kombiniert
mit theoretischem Wissen. Zudem
wird wie bei einer Berufsausbil-

dung eine Vergütung gezahlt“, so
Weingarz. Im Anschluss an das
Bachelorstudium kann ein Mas-
terstudiengang folgen.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen:
Die Institute stellen auch Hoch-

schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. De-
zentrale Struktur und flache Hier-
archien bieten ein hohes Maß an
Gestaltungsspielraum und Verant-
wortung. „Dass alle wichtigen
Entscheidungen in der Bank vor
Ort getroffen werden, ist gerade
für angehende Führungskräfte
ideal“, erläutert der Experte. (djd)
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Langfristige Job-Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren zu-
rück. Viele Unternehmen suchen
händeringend nach Nachwuchs.
Der Bundesverband Holzpackmit-
tel, Paletten, Exportverpackung
(HPE) e.V. stellt die interessan-
testen Ausbildungsplätze der
nachhaltigen Holzbranche vor und
lädt alle interessierten Bewerber-
innen und Bewerber ein, sich bei
einem Branchenunternehmen zu

bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täglich
einen wertvollen Beitrag zum
Funktionieren der Wirtschaft zu
leisten. Denn ohne Paletten, Kis-
ten und Kabeltrommeln laufen
weder der Export von Maschinen
und Anlagen, noch findet man
Nahrungsmittel in den Super-
marktregalen. Wer es spannend
findet, von Alltagsprodukten über

Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen Kraft-
werken jeden Tag etwas Neues zu
verpacken, der ist bei den HPE-
Unternehmen genau richtig“, sagt
Verbandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.
HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe der
Holzpackmittelindustrie ist der
Holzmechaniker. „In der Ausbil-
dung lernt man alles, um Trans-

portverpackungen und Packmit-
tel, Fenster, Türen, Treppen und
andere am Bau benötigte Baue-
lemente aus Holz zu fertigen“,
erklärt Kirschner. „Wer die drei-
jährige Ausbildung abgeschlossen
hat, ist danach Experte in der Sor-
tierung von Hölzern und Holz-
werkstoffen sowie der Verarbei-
tung von Verbundpaletten und
Kunststoffen mit computergesteu-
erten Maschinen und Anlagen.
Fachliches Können wird in der Aus-
bildung übergreifend vermittelt,
sodass Auszubildende später in
vielen Bereichen der Branche ar-
beiten können.“
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbear-
beitungsmechaniker und -mecha-
nikerinnen verlangt viel Verant-
wortungsbewusstsein. Mit Hilfe
von Maschinen und Anlagen pro-
duzieren die Fachkräfte Schnitt-
holz, Hobelware, Bretter, Furnier-
und Spanplatten sowie andere
Holzwerkstoffe. Gleichzeitig pla-
nen und koordinieren sie die nöti-
gen Arbeitsschritte, wählen die
erforderlichen Werkstoffe aus und
steuern, überwachen und opti-
mieren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der HPE-
Geschäftsführer. „Denn eine ge-
wissenhafte Materialprüfung und
-auswahl sowie die Einhaltung von
Qualitätsvorgaben sind wichtig,
damit lebensnotwendige Güter
auch sicher an ihr Ziel kommen.“
Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.
Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
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men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und
Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.  „Darüber hinaus können alle
Teilnehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der

Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“

Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele
Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man
sich beispielsweise nach der El-
ternzeit umorientieren möchte.
Allerdings ist es nicht immer

leicht, den Traumjob zu finden,
denn die Auswahl ist riesig. Viele
können zudem nicht einschätzen,
was sie konkret in einem Beruf
erwartet, welche Möglichkeiten
er eröffnet und wie es um die Zu-
kunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer
aus Ostenfeld bei Husum spricht
sich für eine Ausbildung zum phar-
mazeutisch-technischen Assisten-
ten aus: „Dieser Beruf bringt ein
wirklich spannendes und breit
gefächertes Betätigungsfeld mit
sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbera-
tung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis hin
zu Dokumentation und Qualitäts-
management - dadurch ist der Job
immer wieder abwechslungsreich
und anspruchsvoll“, erklärt der
Experte. Zudem gibt es noch viele
weitere Einsatzmöglichkeiten,
zum Beispiel in der Pharmaindus-
trie, in Kliniken und Laboren so-
wie bei Krankenkassen oder Ge-
sundheitsämtern. Matthias Fi-
scher: „Gerade in der Apotheke
jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“
Dabei genießt der Beruf ein ho-
hes Ansehen und ist zukunftssi-
cher. „PTAs haben keine Proble-
me, eine Stelle zu finden - sie
werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus
eigener Erfahrung. Wer sich zum
pharmazeutisch-technischen As-
sistenten ausbilden lassen will,
sollte mindestens einen Real-
schulabschluss mitbringen sowie
Interesse an Naturwissenschaften
wie Biologie, Chemie und Bota-
nik. Ebenso sind Einfühlungsver-
mögen und ein kommunikatives
Wesen gefragt.
Die Ausbildung erfolgt über zwei
Jahre an einer Schule mit an-
schließendem halbjährigem Prak-
tikum in einer Apotheke. Unter
www.linda.de findet man zum Bei-
spiel gute Anlaufstellen in Wohn-
ortnähe. (djd)
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WIR suchen...
Reinigungskräfte  
für verschiedene Objekte

w/m/d im Raum Windhagen, Bad Honnef, Königswinter
zu verschiedenen Uhrzeiten in Teilzeit mit Steuerkarte 
gesucht. Einige Objekte für Ehepaare geeignet.

Springerin mit Führerschein
Klasse B gesucht

Sie sind flexibel und unabhängig, dann sind Sie bei 
uns genau richtig. Ihre Einsatzbereiche sind  
verschiedene Objekte mit unterschiedlichen Uhrzeiten.

Sie sind fleißig, zuverlässig und ordentlich, dann  
freuen wir uns auf Ihre Unterstützung in unserem 
bärenstarken Team.

Selbstverständlich erhalten Sie bei uns alle tariflichen 
Vereinbarungen des Gebäudereiniger-Handwerks z.B. 
tariflicher Std./Lohn v. z. Zt. 13,00 €, 30 Tage Urlaub  
sowie mögliche Prämienzahlungen. Arbeitskleidung wird 
ebenfalls gestellt.

Gebäudereinigung Landsmann e.K.
bärenstark in Service und Leistung

Tel.: 02683-9377335
Bewerbung Mo.-Fr. 9.00 – 13.00 Uhr oder per Mail
service@gebaeudereinigung-landsmann.de
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www.wohnresidenzen.info

Wir unterstützen Sie – so wie Sie es gerade 
brauchen. Weil jeder Tag anders ist.
Und jeder Mensch auch :-)

An manch
en 

Tagen fü
hle 

ich mich 

bärenstar
k.
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